WANDERN IM SCHROBENHAUSENER LAND
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WANDERN RUND UM LANGENMOSEN

Sie erwandern auf vier familienfreundlichen Wegen Gebiete
im Altbayerischen Donaumoos und Donau-Isar-Hugelland
(Tertiar-Hugelland). Unsere gut ausgeschilderten Strecken
zeigen lhnen auf etwa 37 Kilometern ein vielfaltiges Bild

unserer Heimat. m
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LiesBe WANDERFREUNDINNEN,
LIEBE WANDERFREUNDE!

Wer heutzutage Wanderwege im In-
ternet sucht und ladt, dem wird in
der Regel ein engmaschiges Streckennetz
prasentiert. Ein buntes Angebot liegt uns
zu FuBen, das etliche Bedurfnisse abzu-
decken scheint: Naturerlebnis-, Panora-
ma- und Pilgerwege, Fitnesstrails sowie
Historienpfade, die eine Zeitreise verspre-
chen — und nicht zuletzt ,Gourmetwan-
derungen in unberuhrter Natur".

Viele altere Menschen erinnern sich
unterschiedlich begeistert: Wandern
mit Eltern war im Wochenendplan strikt
vorgesehen — ein Ritual beschaulicher

Erholung. Dabei wurden die alten Wan-
dervolkslieder gesungen, und der ,Ho-
hepunkt" war eine Brotzeit auf einer
Waldlichtung oder am Rastplatz. Seit
geraumer Zeit registrieren wir landauf
landab durchorganisierte ,Wanderta-
ge”, kombiniert mit anspruchsvollen
Laufstrecken, bei denen Zeitmessungen,
Pulsuhr sowie medizinische Versorgung
nicht fehlen durfen.

Wir haben uns naturlich gefragt, wie
wir unsere Umgebung am besten
prasentieren konnen. So fuhren die
Wanderwege bespielsweise zu Orten,
die typische ,Landschaftsmerkmale"
deutlich machen: Merkmale des Do-
nau-Isar-Huigelland (mit einem ,Stuck
Hagenauer Forst"), des Altbayerischen
Donaumooses und der Ubergangszonen.
Bei der Streckenwahl haben wir auf eine
familienfreundliche Wanderfuhrung
groBen Wert gelegt.

U nsere Wege begleiten Geschichten
aus dem Volksmund, christliche
.Lebenszeichen" und historische Fakten
einer bauerlich gepragten Lebenswelt.

nd daruiber hinaus? Als treffen-

des Beispiel fur das brandaktuelle
Thema ,Nachhaltiges Wirtschaften zur
Schonung unserer Ressourcen” gilt der
noch intakte Moorkorperbestand am
Moosbergweg — ein klimarelevanter,
jedoch gefahrdeter Kohlenstoffspeicher.
Im Kontext mit den globalen Umwelt-
veranderungen steht besonders bei uns
die Moorrenaturierung zur Diskussion.
.Neue" Landschaftsbilder mit vielfaltiger
Natur sind verstarkt von Interesse, aus-
gleichende Gesprache zum Bereich Land-
schafts- [ Produktionsschutz gefragt.

uf den ersten Blick erscheint unser

Gebiet ohne groBe Besonderheiten.
Wir hoffen aber, dass unser ,Projekt"
den Stellenwert bewahrender Aktivitaten
aufzeigt und ein wenig dazu beitragt,
Langenmosener Schatze mit allen Sinnen
zu erschlieBen und zu genieBen. Lassen
Sie zum Beispiel am ,Naturschatz Am
Moosbergweg” die befreiende Ruhe auf
sich wirken. Es tritt eine Entspannung
der besonderen Art ein, wobei lhr Wissen
uber die Bedeutung der gefahrdeten
Torfkorper im Umfeld mitschwingt.

Vorwort: Mathilde Ahle, 1. Burgermeisterin der Gemeinde Langenmosen


https://www.haus-im-moos.de/9.0.html
https://www.vgem-sob.de/index.php?id=0,1649

I\/l achen Sie sich ein Bild uber okolo-
gisch orientierte Naturraume, die
am Launer Graben, auch mit Unterstut-
zung landschaftspflegerischer MaBnah-
men, im Entstehen sind. Die Grabenaus-
weitung (Bereich Ortsbebauung) sowie
die Anlage einer Rickhaltung bei Uber-
flutung (siehe Launerweg) geben Hoch-
wasserschutz und bieten Lebensraum fur
bedrohte Arten.

er Kapellenweg [asst uns mit seinen

funf gepflegten ,Bauten” christliche
Traditionen nachempfinden. Er fuhrt am
Nabafleck vorbei, einem Naherholungsge-
biet mit beliebtem Rentnertreff, das auch

Potenzial als Habitat fur bedrohte Tier-
und Pflanzenarten besitzt.

ber den Zehentweg konnen wir

vom Langenmosener Zehentstadel
bis zum Schloss Sandizell (Abstecher)
wandern. Dieser ,historische Pfad" weist
auf die Sandizeller Hofmarksherrschaft
hin, gegentiber der Zehentpflicht (heu-
te Realsteuern) bestand und die unsere
Agrarkultur mitgepragt hat. Die Langen-
mosener Chronik vermittelt hier Einblicke
in das damalige entbehrungsreiche Leben
der Landbevolkerung und die Beziehun-
gen Langenmosens zu Herzog Otthein-
rich von Pfalz-Neuburg.

U nd auf die Tierwelt bezogen konnen
wir Interessantes ,vorstellen": Hier
kommen u.a. die stark gefahrdete Knob-
lauchkrote, die vom Aussterben bedrohte
Bachmuschel und der Brachvogel vor,
der im Langenmosener Wiesenbruter-
gebiet mit neun Revierpaaren vertreten
und auch vom Aussterben bedroht ist.

Warum eigentlich nicht ein wenig
uber die Gemeindegrenzen hin-

ausschauen? Interessante Hotspots lie-
gen im Hagenauer Forst: z.B. der Kol-
ping-Naturlehrpfad, die erdgeschichtlich
interessanten Sandduinen und historisch
bedeutsame Bunkerruinen des Zweiten
Weltkrieges.

Wir hoffen, dass unsere Wanderwege
und Informationen lhnen authen-
tische und nachhaltige ,Bilder" unserer
Heimat vermitteln werden.

Erholsame und erfrischende Wander-
stunden wunscht lhnen allen
lhre 1. Burgermeisterin Mathilde Ahle

"' LANDKREIS
Neuburg-Schrobenhausen

50
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llangenmosen wurde 1214 zum ersten Mal unter dem Namen
«Mosen" urkundlich erwahnt. Ortsbildpragend ist die katholische
Pfarrkirche St. Andreas mit ihrem Ambiente.
Baudenkmalbeschreibung: Saalkirche, Turm bez. 1354 und Kern
des Chores gotisch, Langhausneubau von Franz Anton Kirch-
grabner, vor 1780, mit Ausstattung; — Gedachtniskapelle: offe-
ner Satteldachbau mit Treppengiebel, Ende 19.Jh.; im Friedhof

GEMEINDE LANGENMOSEN
ORTSBILD MIT STRUKTUR

Historisch bedeutend ist das heutige Gemeindehaus (Gemeinde-
kanzlei), das der alteste Profanbau Langenmosens ist (Baudenk-
mal). Der Satteldachbau diente fruher als Zehentstadel, nach

/\ Abschaffung der Grundherrschaft 1848 kam dieser 1851 in Lan-

genmosener Besitz und diente ab 1853 jahrelang u. a. als Schul-
haus; von 1873 bis 1994 hatte dort auch die Feuerwehr ihren

A" Platz. 1997 prasentierte sich nach einer Sanierung ein ansehnli-

ches Kommunikationszentrum. In einem ,angrenzenden” Gebau-
de hatten Bauhof und Feuerwehr 1995 Quartier bezogen." >

TIm 19.Jh. war Langenmosen™ eine der groBten Gemeinden im
Raum Schrobenhausen (1895: 1005 Einwohner). ,Heute" gehort
sie mit 1.600 Einwohnern zum Landkreis Neuburg-Schrobenhau-
sen und ,belegt” 2.388 ha Bodenflache. Mit den Dorfern Malz-
hausen, Winkelhausen, der Eindde Grabmuhle und dem Pfarrdorf
Langenmosen ist die Gemeinde Mitglied in der Verwaltungs-
gemeinschaft (VGem) SchrobenhausenT.

Langenmosens wirtschaftliche Prasenz (Gewerbegebiet: 12 ha)
beweisen knapp unter 100 Eintrage im Firmenverzeichnis der
VGem. Die agrarische Tradition halten 49 Betriebe aufrecht.

Die ,jungste" landwirtschaftliche Statistik 2016 zahlt 49 Betrie-
be, 2003 waren es 83. Unter 5 ha: 1/12 ® 5 bis unter 10 ha: 7/ 13
® 10 b.u.20 ha: 15/29 ® 20 b.u. 50 ha: 15/21 ® 50 ha oder mehr:
8/ 11 PVerlust: 34 Betriebe ® Link zur Statistik®>'

Grundschule und Kindergarten nahe dem Gemeindehaus, eine
agile christliche Gemeinde (sieben Kapellen) sowie 19 Vereine
(einschlieBl. Feuerwehr) prasentieren sich als ,Statthalter" eines
lebenswerten Quartiers — nicht zu vergessen sind die gut be-
suchten Wirtshauser in Winkelhausen und Langenmosen. Die
stabile Gemeindestruktur kann wohl den Bevolkerungszuwachs
um 22,6 Prozent zwischen Mitte 1987 und 2021 erklaren.

Naturraumlich liegt die Gemeinde Langenmosen in zwei von funf
.Gebieten" des Unterbayerischen Hugellandes: mit 1900 ha im
Donau-Isar-Hugelland und im Altbayerischen Donaumoos mit
rund 500 ha."* 72
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e | Bau- und Bodendenkmaler ® Auflistung der Kapellen“>3" ® Das Langschwert, spates 7.Jh.©7*9, jst Beigabe eines Langenmosener Reitergrabes. In der Gemein-
de sind 12 Bodendenkmiler kartografiert, darunter zwei Freilandstationen des | Mesolithikums, 1 Korpergraber des frithen Mittelalters und | Grabhiigel vorge-

schichtlicher Zeitstellung. > BodenDenkmal « @+ Karte ® [*o7+ e
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ASchaustechen von Torf im Jahr 1992*

Die GEMEINDE LANGENMOSEN
IM ALTBAYERISCHEN DONAUMOOS

]
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An den Norden des Schrobenhausener
Landes grenzt das Donaumoos™*. Hier lie-
gen rund 500 ha der knapp 2400 ha gro-
Ben Gemeindeflache Langenmosens."->"2

Das {Donaumoos, in alten Urkunden
auch als Schrobenhausener Moos be-
zeichnet — ! Kultivierung unter Kurfurst
Karl Theodor Ende des 18. Jahrhunderts
- gilt trotz starker Schrumpfungen als
das groBte zusammenhangende Nieder-
moor Suddeutschlands. Es war ein unzu-

ganglicher, unwirtlicher Sumpf, der am
Rand als Weide und der Heugewinnung
diente. Trockenlegung wie planvolle Be-
siedlung durch landesweit angeworbene
Kolonisten eroffneten ,{die groBte Neu-
landgewinnung bauerlicher Siedlungen
im suddeutschen Raum in neuerer Zeit".

Das Donaumoos ist eine von der Donau
und den Donaumoosbachen geschaffene
Ausraumungslandschaft. Nach der letz-
ten Eiszeit, vor rund 12.000 Jahren, kam
es durch den machtigen Donaustrom zu
Schotterablagerungen, die die Gebiets-
entwasserung behinderten und die Ver-
moorung einleiteten. Unter Luftabschluss
abgelagerte Pflanzenreste lieBen Torfkor-
per bis zu 10 m Machtigkeit entstehen.

Landschaftstypisch sind hier die Stra-
Bendorfer, die durch die planmaBige
Besiedlung entstanden sind, die zahlrei-
chen Entwasserungsgraben und die ABir-
kenalleen. Vor allem ist die tiefschwarze
AMoorerde, im agrarischen Jahreslauf
immer wieder sichtbar, ein auffalliges
Merkmal der Landschaft. Etwa 80 % der
Moosflachen werden primar fur den Kar-

toffel-, Mais- und Getreideanbau umge-
pflugt. Bis Beginn der 1970er Jahre wur-
de Torf primiar als \Brennstoff genutzt.

Entwasserungen im Moos soll(t)en Be-
siedlung und Landbau sicherstellen. Sie
verursachen aber das Trockenfallen des
Moors. Luftsauerstoff erreicht den ,was-
serbefreiten” Torfkorper, der oxidative
Torfverzehr fuhrt zur Torfvererdung und
Mineralisation. Das ist der endgultige
Abbau organischer Substanzen unter
Freisetzung von CO2 und Lachgas aus
dem degradierten ,Kohlenstoffspeicher
Moor". In Folge sackt der Boden etwa
zwei c¢cm jahrlich ab. Der Moorschwund
kann am ADonaumoospegel in Lud-
wigsmoos abgelesen werden. Agrarisch
genutzte und entwasserte Moorboden
sind zudem winderosionsgefahrdet.***

Der stetige Hohenverlust lasst die Was-
serstande wieder zur Oberflache steigen,
die Graben mussen erneut vertieft wer-
den. Trockenlegung und Kultivierung lie-
Ben (lassen) in der Folge Moorkulturbo-
den mit unterschiedlichen Vernassungs-
graden entstehen. ®

*Rechts der damalige Biirgermeister der Gemeinde Langenmosen Leonhard Buchard (1933-2015), im Graben arbeitet ,Der letzte Langenmosener Torf-
stecher Josef Karmann"©*#2, **Langenmosen ist Randmoosgemeinde, das Donaumoos Teilgebiet des Unterbayerischen Hiigellandes. **Verdunstungen
wahrend Trockenzeiten, Moorbrinde, veranderte Bodenstruktur (Monokulturen) ... kbnnen auch Moorsackungen verursachen. Quellen u. a.”***
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https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/08_Sammelmappe-Boden.pdf
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0.1.: ,Moos im Nebel” bei Kleinhohenried

O.r.: Kleinhohenried ist ein typisches StraBendorf im Donaumoos
und ,Sitz" vom L HAUS IM MOOS (Umweltbildungsstatte). @

M. I.: Torfstecherin 1953, Torfstecher (ohne Zeitangabe)©7* '
Lin erster Linie wurde Torf als Brennmaterial genutzt.

M. r.: Blick vom ,Naturschatz" aus tiber das Langenmosener Wiesen-
briitergebiet bis hin zu den Auslaufern der Frankischen Alb

U.: Erhaltungszucht von Wisenten am HAUS IM MOOS A

SOOWNYNO(] NIHISIHIAVELTY W|

9@


https://www.haus-im-moos.de/
https://erden-substrate.info/
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/09_HiM.pdf
https://www.haus-im-moos.de/

https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/09_Torfstecher.jpg
https://www.br.de/radio/bayern2/sendungen/zeit-fuer-bayern/donaumoos-oekokatastrophen-raeuber-und-gruene-zukunft-100.html
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2010/ 2011

2010/2011

. SCHATZTRUHE" AM MOOSBERGWEG
T, M0ooRKORPER-CHECK" DER UNIVERSITAT EICHSTATT

2010/2011 fuhrte die Universitat Eichstatt-Ingolstadt (Aueninstitut Neuburg)
in ,Langenmosen West und Ost" (77 ha u. 110 ha [stark entwassertes und ag-
rarisch genutztes Gebiet / Niedermoorflache / Donaumoos [ Donauniederung)
u.a. Bodenuntersuchungen durch. Man stieB auf noch recht gut erhaltene
zusammenhangende Torflager: Am Neuen Mooskanal z. B. ist der Torfkorper
flachig Uber drei Meter stark. Auch nordlich der gerne besuchten Aussichts-
plattform ,Naturschatz Am Moosberg" lagern klimabedeutsame Kohlenstoff-
speicher im Bereich des Arrondierungskanals.”

Der Bericht weist auf die Gefahrdung der ,Speicher" und auf Renaturie-
rungschancen hin. ,Die Ergebnisse der bodenkundlichen Untersuchungen
zeigten, dass in beiden Untersuchungsgebieten hohe Torfmachtigkeiten mit
hohen organischen Anteilen vorhanden sind, die erwarten lassen, dass ein
ganzjahrig oberflachennahes Grundwasser den entwasserten Torfkorper
durchfeuchtet und das Moorwachstum langfristig reaktiviert oder zumin-
dest die Degradierung der Moorflachen unterbindet.” (S. 74) Die Einflusse
JKunstlicher" EntwasserungsmaBnahmen auf den Grundwasserhaushalt des
Moores (insgesamt Uber 400 km Graben und Kanile) wirkten jedoch einer
Vernassung momentan entgegen, stellte man u. a. zusammenfassend fest.">¢

An 12 von 21 Bohrpunkten: Torfméchtigkeiten iiber 3 m

—

An 16 von 30 Bohrpunkten: Turfm:'ichtigkeitert iiber 3 m

|

\ T A
péttshole.

i A b |

impértshofen

*In den Karten sind nur Bereiche groBer Torfmachtigkeiten (groBer als 3 Meter) erfasst. Karten vereinfacht ibernommen aus:
LAbschlussbericht zum Forschungs- und Entwicklungsprojekt ... Kath. Universitat Eichstatt-Ingolstadt ..." (siehe Link oben)


https://cdn.website-editor.net/fb9d98f7187342bd8c848ad173637fd7/files/uploaded/Abschlussbericht%2520Langenmosen.pdf
https://cdn.website-editor.net/fb9d98f7187342bd8c848ad173637fd7/files/uploaded/Abschlussbericht%252520Langenmosen.pdf%0D
https://cdn.website-editor.net/fb9d98f7187342bd8c848ad173637fd7/files/uploaded/Abschlussbericht%252520Langenmosen.pdf
https://cdn.website-editor.net/fb9d98f7187342bd8c848ad173637fd7/files/uploaded/Abschlussbericht%252520Langenmosen.pdf

MaBnahmen zur Wiedervernassung kamen auch einer Sicherung
der Uberregional bekannten Wiesenbruterbestande (Braunkehl-
chen, GroBer Brachvogel, Wiesenpieper, Kiebitz) in den griinen
Randzonen zugute, da eine hohere Bodenfeuchte die Nahrungs-
situation verbessern konnte, vermerken Gutachten.

lFeuchtgebiete, z. B. Tumpel und Graben, boten zudem u.a. der
Bachmuschel, den Kleinfischarten Bachneunauge und Schneider
sowie der Kleinlibelle Vogel-Azurjungfer genauso Lebensraum
wie den Amphibien Knoblauch-, Kreuzkrote und Laubfrosch.
LHochstaudenfluren mit MadesuB, Giloweiderich ... hatten ihren
nahrstoffreichen Standort an Gewasserufern. ! Gefahrdung/RL

Mit spater extensiver Mahd von Mooswiesen praktiziert die
Gemeinde Artenschutz: Der Bruterfolg wird gesteigert. Aussa-
mungen werden ermoglicht, bluten- und krauterreiche Wiesen
konnen entstehen.

Vogel- !
Azurjungfer.

0.1.: L Kohl-Kratzdistel (Hochstaude). O.r.: L Echtes MiadesiiB (Hochstaude), eine typische Grabenpflanze. U.v. I. n. r.: 1 Vogel-Azurjungfer, eine Klein-
libelle® ', L Wiesenpieper®* &, ein Wiesenbriiter im Altbayerischen Donaumoos. ! Bachmuschel: Habitat Donaumoos-Ach ... Donaumoosgriben
(z. B. bei Malzhausen)©7* 55
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https://www.naturefund.de/wissen/natur_und_klima/feuchtgebiete
https://www.deutschlands-natur.de/lebensraeume/grasland/feuchte-hochstaudenfluren-der-planaren-und-montanen-bis-alpinen-stufe/
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/11_RR.pdf
https://hortus-netzwerk.de/naturschatz-kohl-kratzdistel-cirsium-oleraceum/
https://www.apotheken-umschau.de/heilpflanzen/maedesuess
https://www.waldschrat-online.de/
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/voegel/portraets/wiesenpieper/
https://www.donaumoos-zweckverband.de/arten--und-biotopschutz
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/10_Bachmuschel.jpg

Extras fiir Neugierige im Hagenauer Forst

Im Donau-Isar-Hiigelland

DiE GEMEINDE LANGENMOSEN IM DoNAU-ISAR-HUGELLAND
oder: Die Gemeinde ist Teil des Schrobenhausener Landes.

Der groBte Teil der Gemeindeflache Lan-
genmosens liegt mit ca. 1900 ha im Do-
nau-lsar-Hugelland, 500 ha werden im
Donaumoos ausgemessen. In der Be-
volkerung wird die Gemeinde eher im
.Schrobenhausener Land" geortet. Das
Donau-Isar-Hugelland ist als Natur-
raum-Einheit 062 dem Unterbayerischen
Hugelland zugeordnet. Dieses bildet zu-
sammen mit den Isar-Inn-Schotterplat-
ten die Naturraum-Haupteinheit D65%.

Bei der Entstehung der Alpen wurde hier
zunachst eine Meereslandschaft gene-
riert, spater pragten machtige Tiefland-
flusse die Gegend. Kies, Sand oder Fein-
sedimente setzten sich ab, die heute vor
allem das ,Tertiarhtigelland” zwischen
Augsburg und Passau pragen (4 Obe-
re SuBwassermolasse). Die sandigen
Boden des Schrobenhausener Landes
zum Beispiel begunstigen eine Spargel-
und Kartoffelernte von hoher Qualitat.™

*Quelle: T Karten des Landesamtes fur Umweltschutz. Kritik dieser Gliederung: @ . Details siehe Seite 72 Naturraume#
_Th

Spargelanbau spielt in der Gemeinde
Langenmosen jedoch eine untergeord-
nete Rolle, dagegen nahm der Maisanbau
in den letzten Jahren (im Vergleich zum
Kartoffelanbau) erheblich zu.

Westlich von Schrobenhausen liegt der
Hagenauer Forst, ein groBes zusammen-
hangendes Waldgebiet; etwa ¥ der Lan-
genmosener Gemeindeflache hat hier
seinen Platz. Idyllische Wanderwege ma-
chen den Forst zu einem beliebten Naher-
holungsgebiet.

Abwechslungsreiches erlebt der Wande-
rer bzw. Powerwanderer oder Radfahrer,
wenn er den Abstechernach Sandizell
u-5-36 einbezieht und dann den Schro-
benhausener Teil des Hagenauer Forstes
aufsucht. Er kann dort einen Dunenzug
(Geotop) sudostlich von Sandizell)  be-
gutachten, einen interessant ausgeschil-
derten Naturlehrpfad begehen und ein
Bunkerruinen-Gelande erkunden, das am
Anfang einer Zeitreise in eine ,dunkle”
Zweite-Weltkriegs-Vergangenheit stehen
konnte, 544

Falke

Fernsicht vom Rand des Hagenauer Forstes
siidlich von Winkelhausen iiber die katholische
Pfarrkirche St. Josef (Klingsmoos) bis nach
Ehekirchen


https://de.wikipedia.org/wiki/Unterbayerisches_H%C3%BCgelland
https://www.lfu.bayern.de/geologie/geologie_bayerns/ueberblick/doc/24_obere_suesswassermolasse.pdf
https://www.lfu.bayern.de/geologie/geologie_bayerns/ueberblick/doc/24_obere_suesswassermolasse.pdf
https://geoportal.bayern.de/bayernatlas/;?lang=de&topic=ba&catalogNodes=11,122&bgLayer=tk&E=661562.03&N=5381743.54&zoom=12 

https://www.lfu.bayern.de/natur/naturraeume/doc/haupteinheiten_naturraum.pdf
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/12_KritikD65.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/12_KritikD65.jpg
https://geoportal.bayern.de/bayernatlas/?lang=de&topic=ba&bgLayer=tk&catalogNodes=11&E=664287.86&N=5382873.97&zoom=9
https://geoportal.bayern.de/bayernatlas/;?lang=de&topic=ba&catalogNodes=11&bgLayer=tk&E=661562.03&N=5381743.54&zoom=12%20%0D
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A Ubersichtsbodenkarte 1:25.000 <> A Beispiel

Kleines Bild: Tertiarsande mit einem Schluff- und Lehmanteil bieten gute Voraussetzungen fur eine ertragreiche Spargelernte von hoher Gite Boden der
(zart, nussartiges Aroma, ...). GroBes Bild: Grube ,Sand" bei Winkelhausen. ® Nordliches Drittel der Grube: ... fast ausschlieBlich Braunerde ... Gemeinde
aus (kiesfuhrendem) Lehmsand (Molasse)". ® Anschlussgebiet: ... fast ausschlieBlich Braunerde aus (kiesfithrendem) Lehmsand bis Sandlehm Nachweis
(Molasse), verbreitet mit Kryolehm (Losslehm, Molasse)" — Molasse: tertidre (Oligozin, Miozian) | Sedimente im Alpenvorland. Lfy ©7486


https://www.sindelfingen.de/steine/wissen-sedimente.html
https://www.spezialitaetenland-bayern.de/fileadmin/Redakteure/Herkunftsschutz/schrobenhausener-spargel_einziges-dokument.pdf
https://www.spezialitaetenland-bayern.de/fileadmin/Redakteure/Herkunftsschutz/schrobenhausener-spargel_einziges-dokument.pdf
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/13_Bodenkarte-1.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/08_Sammelmappe-Boden.pdf
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/13_Bodenkarte-1.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/72_LfU.pdf
https://www.umweltatlas.bayern.de/mapapps/resources/apps/lfu_boden_ftz/index.html?lang=de&stateId=5973c80a-df91-4ead-b3c8-0adf91eead9b
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/13_Bodenkarte-1.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/08_Sammelmappe-Boden.pdf

Oosberweg Tour 1 « 8.7 km

Sumpfohreule

Start: am Beginn der Bauhof-
straBe bzw. am Gemeindehaus

Am Moosberg

Naturschatz Standort der Infotafel:

Flur Moosberg

Winkelhausner

WeiBstorch'

Mooswiesen )
Grabmiihle j;

|

5

Malzhaus-
ner Moos
wiesen

L \
[

—| Gemeinde Langenmosen || Landesamt filr Digitalisierung,
Freizeit&Kultur u.a.m. i Breitband und Vermessung

Kartengrundlage
BayernAtlas

Bitte flhren Sie lhren Hund an
der Leine und bleiben auf den
Hauptwegen! Sie erwandern ein
Wiesenbrutergebiet. Danke!

q 6_/\\

N

}Malzhaipsen \
I

& \\

Strecke 8,7 km: Einbezogen ist der lohnenswerte Abste-
cher zum ,Naturschatz Am Moosberg” mit 700 m .

Kartenzeichen*>7* Sumpfohreule %!



AUF DEM MOOSBERGWEG

Vom Standort der Infotafel aus (Moosberg),
nicht ganz einen km vom Start (Gemeinde-
haus) entfernt, Uberblicken wir weite Fla-
chen des lAltbayerischen Donaumooses,
des groBten suddeutschen Niedermoors.

Der recht hohe Grinlandanteil der Rand-
bezirke (sog. Grunlandbewirtschaftung)
fallt ebenso wie die schwarze Moorerde
auf, die im landwirtschaftlichen Jahreslauf
immer wieder sichtbar wird. Kartoffel- und
Maisanbauflachen, auch Weizenfelder, be-
zeugen intensive agrarische Nutzungen.™

Vereinzelt stehende inselartige Areale
mit ihren naturnahen Gehblzbestanden
(Boden: tertiarer Sand, Mergel, Kies) und
schnurgerade Wege mit ihren parallel ver-
laufenden  Entwasserungsgraben (uber
400 km) sind weitere typische Merkmale
des Altbayerischen Donaumooses.

Bodenuntersuchungen am Neuen Moos-
kanal und Arrondierungskanal belegen

Moormachtigkeiten von uber drei Meter.
Das Kohlenstoff speichernde noch relativ
intakte ,Donaumoos-Gold" ist umweltre-
levant. Langfristig gesehen haben natur-
nahe Moore eine klimakuhlende Wirkung.
Moorzukunft @

15e

Teilstrecke des Moosbergweges ,zwischen" Ruheplatz / Info-
tafel und ,Naturschatz Am Moosberg” S ®. Von dort aus
kann man im Norden des Moores bei klarer Sicht die Aus-
laufer der Siidl. Frankenalb als kleine Erhebung erkennen.

Moosberg ® Fernblick
- Im Norden Gemeinde Konigsmoos
- Ruheplatz, Infotafel

«Naturschatz Am Moosberg"” ® Fernblick

- Feldkreuz, Ruheplatz, Infotafel

- Im Norden relativ intakte Torflager®*>'°

- Langenmosener Wiesenbriitergebiet">2°

Bereich Neuer Mooskanal

- Moorkorperareal; Wiesenbrutergebiet

- Fruhmittelalterliche Korpergraber, 6.Jh.
P BodenDenkimal «®« Karte

Grabmuhle

- Neuromanische Hofkapelle St. Anna A

(Baudenkmal, Besitzer Wolfgang Harrer),
Zugang nur am jahrlichen Annafest im Juli

L.: Moosbergweg am Neuen Mooskanal.
Standort: Abzweigung von der St 2050 (#384)

MO1ITg NINI3 4NV 4NO |


https://www.lfu.bayern.de/natur/kulturlandschaft/gliederung/doc/47.pdf
https://www.lfu.bayern.de/natur/kulturlandschaft/gliederung/doc/47.pdf
https://www.haus-im-moos.de/uploads/media/Tagungsr%25C3%25BCckblick_Moore_2019.pdf
https://www.lfu.bayern.de/natur/kulturlandschaft/empfehlungen/doc/47.pdf
https://neuburg-schrobenhausen.de/index.php%3Fobject%3Dtx%7C3453.3.1%26ModID%3D6%26FID%3D3453.570.1
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/07_Bodendenkmal.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/07_Denkmal_Boden.jpg
https://geoportal.bayern.de/denkmalatlas/
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/30_Hofkapelle.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/30_Hofkapelle.jpg
https://www.haus-im-moos.de/uploads/media/Tagungsr%C3%BCckblick_Moore_2019.pdf
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/15_Schild.jpg
https://www.haus-im-moos.de/uploads/media/Tagungsr%C3%BCckblick_Moore_2019.pdf

« 16

Den Moosberg-Rastplatz mit Infotafel erreicht man nach einer kurzen Strecke (etwa ein km) in der
JVerlangerung” der BauhofstraBe, die vom Gemeindehaus (Bauhof, Feuerwehr) aus ins Moos fuhrt.



https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/16_Bank.jpg

17 ®

13183943 LNYANISIIAN

Blick vom Moosberg Richtung Ludwigsmoos. Im Hintergrund rechts die katholische Pfarrkirche St. Maximilian
Ludwigsmoos. Hangebirken (S. 16) und Rohrkolbenbestande sind moortypisch. Rohrkolben werden u. a. Kanonen-
putzer genannt und sind Sumpfpflanzen. Rechts: Torfstechen 1954 /Berta Erras (Karlshuld)®* ®
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WANDERN RUND UM LANGENMOSEN — KLIMASCHUTZ ,AM MOOSBERG"

+NATURSCHATZ AM MOOSBERG"

er gut besuchte Aussichtspunkt ,Na-

turschatz Am Moosberg” markiert
mit Infotafel, Ruhebanken und Feld-
kreuz den Ubergang vom Donau-lsar-
Hugelland zum Altbayerischen Donau-
moos (Naturraum-Einheiten im Unter-
bayerischen Hugelland). Bei klarer Sicht
kann man am nordlichen Rand des
Moores die Auslaufer der Sudlichen Fran-
kenalb als kleine Erhebung erkennen.
Im Donaumoos belegt die Gemeinde Lan-
genmosen 500 ha.

Das Donaumoos ist in Suddeutschland
das groBBte zusammenhangende Nieder-
moor. Trockenlegung wie auch die
Besiedelung durch im ,ganzen" Land
angeworbene Kolonisten ab Ende des
18. Jh. waren Grundstein ,der groBten
Neulandgewinnung fur bauerliche Sied-
lungen in diesem Raum in neuerer Zeit"!l.

Der traumhaft schone Ausblick Uiber das
Moos, den der ,Naturschatz" dem Wan-
derer bietet, verknUpft sich mit dem
Wissen, dass im Blickfeld ,Schwarzes

SUDLICHE FRANKENALB

Neuburg
an der Donau

Historischer
Moorpegel
Ludwigsmoos

AINDLINGER
[ ) [ ACCE N
[ ERRASSEN-

.Naturschatz
Am Moosberg"

Langenmosen

inGgel!
H )Gt
tcpR—11
. (1 A DA
Ay~

D ONAL
) OV

Pottmes

Donaumoos-Gold" im Boden ruht: mach-
tige, noch relativ intakte Torfkorper, die
als klimarelevante Kohlenstoffspeicher
schlitzenswert sind>'°.

Der ,Moorschutzgedanke” ist diesen funf
Organisationen gemeinsames Anliegen.
LLEADER-Aktionsgruppe (LAG) Altbaye-
risches Donaumoos e. V.

1BUND Naturschutz in Bayern e.\V.
LHAUS IM MOOS, Umweltbildungsstatte
{Donaumoos-Zweckverband

IUntere Naturschutzbehodrde Neuburg

Donau

Ingolstadt
Kleinhohenried '
HAUS @ Karlskron
IM MOOS
Historischer
Moorpegel A ®
HAUS IM MOOS

Umweltbildungsstatte A
mit Freilichtmuseum

DONAUMOOS
Nachweise

LfU ©74 B6

Das ,Entwicklungskonzept Donaumoos”
des Donaumoos-Zweckverbands enthalt
u.a. folgende Zielrichtung: ,Moorrenatu-
rierung der Bereiche mit einer Torfstar-
ke von mehr als vier Meter ohne weitere
landwirtschaftliche Nutzung." Arten- und
Biotopschutz stunden ebenso auf der
Agenda wie Hochwasserschutz. Nur ge-
meinsam erarbeitete Problemlosungen
seien dabei dauerhaft tragfahig. Dies wird
beim angestrebten Interessenausgleich
zwischen Okonomie und Okologie, einem
heiklen Arbeitsfeld, besonders deutlich.

e Landschaft"S. 19: ,Naturschatz Am Moosberg". Im Blickfeld ein Teil des Langenmosener Wiesenbriitergebietes / ® Feldkreuz (s. 0. A): ,Stiftung” des
Langenmosener Landwirts Andreas Neff, 1996 aufgestellt, 2005 von Pfarrer Anton Keller feierlich eingeweiht @752 @ Kleine Fotos: 4 GroBer Brachvogel
L Laubfrosch 1 Bachmuscheln®*° e Siehe auch Textquellen™"*


https://www.haus-im-moos.de/uploads/media/Mensch_und_Moor_-_Donaumooskulitivierung_-_A._Schmid_-_29.3.2015_01.pdf
https://www.lfu.bayern.de/natur/kulturlandschaft/gliederung/doc/47.pdf
https://www.lfu.bayern.de/natur/kulturlandschaft/gliederung/doc/47.pdf
https://www.lfu.bayern.de/natur/kulturlandschaft/gliederung/doc/47.pdf
https://www.lfu.bayern.de/natur/kulturlandschaft/gliederung/doc/47.pdf
https://www.lfu.bayern.de/natur/kulturlandschaft/gliederung/doc/47.pdf
https://neuburg-schrobenhausen.de/B%252525C3%252525BCrgerservice/Fachbereiche/Bauwesen-Umweltschutz/Kreisfachberatung-f%252525C3%252525BCr-Gartenkultur-und-Landespflege/Gartensch%252525C3%252525A4tze-im-Landkreis-/
https://www.langenmosen.de/Natur-und-Gartenschaetze.n1607.html
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/18_Einweihung_Naturschatz.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/18_Weihung.jpg
https://www.landkreis-pfaffenhofen.de/media/9182/agendawiesenbrueter.pdf
http://www.amphibienschutz.de/amphib/amphibien.htm
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/amphibien-und-reptilien/amphibien/artenportraets/10664.html
https://www.donaumoos-zweckverband.de/arten--und-biotopschutz
https://altbayerisches-donaumoos.de/Start.html
https://altbayerisches-donaumoos.de/Start.html
https://www.bund-naturschutz.de/
https://www.bund-naturschutz.de/
https://www.haus-im-moos.de
https://www.donaumoos-zweckverband.de/
https://neuburg-schrobenhausen.de/B%25C3%25BCrgerservice/Fachbereiche/Bauwesen-Umweltschutz/Untere-Naturschutzbeh%25C3%25B6rde/
https://www.donaumoos-zweckverband.de/galerie
https://www.donaumoos-zweckverband.de/galerie
https://www.koenigsmoos.de/donaumoospegel/
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/08_Donaumoospegel.jpg
https://www.haus-im-moos.de/
https://www.lfu.bayern.de/natur/moore/doc/donaumooskarte.pdf
https://www.lfu.bayern.de/natur/moore/doc/donaumooskarte.pdf
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/08_Donaumoospegel.jpg
https://www.haus-im-moos.de/
https://www.koenigsmoos.de/donaumoospegel/
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https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/21_Graben1.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/09_Naturschatz.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/09_Naturschatz.jpg
https://www.sueddeutsche.de/bayern/natur-langenmosen-donaumoos-wird-renaturiert-co2-tresor-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-210504-99-466740
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/19_Panorama.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/19_Panorama.jpg
https://www.sueddeutsche.de/bayern/natur-langenmosen-donaumoos-wird-renaturiert-co2-tresor-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-210504-99-466740
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DAs LANGENMOSENER
WIESENBRUTERGEBIET @

©74 Bi

— Wintergast

— Durchzlgler, hier keine Brut
— Rote-Liste-Status: 0

@ Schild ,Wiesenbriitergebiet"
am FuB des ,Naturschatzes
Am Moosberg"

| OBrachvogel
. ©74 Be \(“\

| OBraunkehlchen |\

@ Fotografenstandort fur Bild
S. 21 unten

® Landschaftspragender
LSolitarbaum” mit Feldkreuz
am Reisberg
s.a. S. 21 hinten links

@ Eppertshofen

oy . ®
/ g _I:\\ ® ® A Infotafel der Unteren
Wi / /I UWlesenpleper Naturschutzbehbrde im
: s — Landkreis
s h o K\aran‘/
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dZum Link

\ 35 Jahre Wiesenbriiter-

\ g g
schutz in Bayern - Situa-
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https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/aktionen-und-projekte/vogel-des-jahres/1982-grosser-brachvogel/index.html
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/voegel/portraets/grosser-brachvogel/
https://www.lfu.bayern.de/natur/artenhilfsprojekte_voegel/wiesenbrueter/index.htm
https://www.lfu.bayern.de/natur/artenhilfsprojekte_voegel/wiesenbrueter/index.htm
https://www.lfu.bayern.de/natur/artenhilfsprojekte_voegel/wiesenbrueter/index.htm
https://www.lfu.bayern.de/natur/artenhilfsprojekte_voegel/wiesenbrueter/index.htm
https://www.lfu.bayern.de/natur/artenhilfsprojekte_voegel/wiesenbrueter/index.htm
https://neuburg-schrobenhausen.de/B%C3%BCrgerservice/Fachbereiche/Bauwesen-Umweltschutz/Untere-Naturschutzbeh%C3%B6rde/Schutzgebiete/Wiesenbr%C3%BCtergebiete/
https://classen-grafik.de/wp-content/uploads/2022/02/c1.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/20_Arrondierungskanal.jpg
https://classen-grafik.de/wp-content/uploads/2022/02/Arrondierungskanal-neu.jpg
https://classen-grafik.de/wp-content/uploads/2022/02/Arrondierungskanal-neu.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/20_Wiesenpieper_UNB.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/20_Brachvogel_UNB.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/20_Wiesenpieper_UNB.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/21_Kiebitz_UNB.jpg
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/aktionen-und-projekte/vogel-des-jahres/1987-braunkehlchen/index.html
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/voegel/portraets/braunkehlchen/
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/20_Brutgebiete.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/20_Weg-zum-Moosberg.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/20_Richtung-Rastplatz.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/11_Rote%20Liste.pdf
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/voegel/portraets/kiebitz/
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/voegel/portraets/wiesenpieper/
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/voegel/portraets/kiebitz/
https://www.brodowski-fotografie.de/beobachtungen/sumpfohreule.html
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/voegel/portraets/wiesenpieper/
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/voegel/portraets/wiesenpieper/
https://www.lbv.de/news/details/extrem-seltene-sumpfohreulen-brut-zerstoert/
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/11_RL_BY.pdf
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/11_RR.pdf
https://www.lfu.bayern.de/natur/rote_liste_tiere/2016/index.htm
https://neuburg-schrobenhausen.de/B%C3%BCrgerservice/Fachbereiche/Bauwesen-Umweltschutz/Untere-Naturschutzbeh%C3%B6rde/Schutzgebiete/Wiesenbr%C3%BCtergebiete/
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/20_Wiesenpieper_UNB.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/20_Brachvogel_UNB.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/20_Wiesenpieper_UNB.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/20_Brutgebiete.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/20_Weg-zum-Moosberg.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/20_Richtung-Rastplatz.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/21_Kiebitz_UNB.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/20_Moosberg.jpg
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Kiebitz

@

O Wiesenweihe

— Langstreckenzieher

— keine regelmafige Brut

— extrem selten (Rote Liste
Kategorie R Bayern 2016)

S313193D43LNYEANISIIAN HINISOWNIDNVT S3A HOIFHIFTT ] HIHDITLSOANS

® Bild oben: Kiebitzschwarm Ende Febr. im Donaumoos. ® Bild unten siehe auch Standort Position 2, Seite 20: Blick u. a. in Teilbereich des Langenmose-
ner Wiesenbriitergebietes und in Richtung Reisberg (Bereich Solitarbaume); weiter rechts ein Anwesen der Ortschaft Eppertshofen, Gemeinde Berg im
Gau e Die Wiesenweihe — mit Beute — hat im siidostlichen Langenmosener Wiesenbriitergebiet ihr Jagdrevier (Flugbild linke Seite).”** A


https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/voegel/portraets/wiesenweihe/
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/voegel/portraets/wiesenweihe/
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/21_Schnee.jpg

7,9 km — einbezogen kurzer Abstecher zum ,Aussichtspunkt Hohenberg”
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RUuND UM DEN LAUNERWEG ®

Der Launer-Wanderweg trifft an der Uberflutungsflache auf
den Launer Graben. Humusreicher Gley, ein vom Grundwasser
beeinflusster und sauerstoffarmer Nassboden (hoher Anteil an
organischer Masse), kommt hauptsachlich in ostlichen Uferbe-
reichen vor. Dieser Gley speichert Kohlenstoff (Klimaschutzbei-
trag). Die ,Bodenbestande"” sind allerdings teilweise degradiert™.
Niedermoorgley findet man in diesem Gebiet nur sporadisch vor.
Das Gelande kann mit hoch anstehendem Wasser Habitat fur
zahlreiche gefahrdete Tier- und Pflanzenarten sein. 1

Auf tertiare Bodenstrukturen (lehmige Sande mit sandig-toni-
gen Ablagerungen) im Gebiet der ,Launer Grabenausweitung
2014" verweisen geologische Analysen des Landschaftsarchi-
tekten. Bodenkarten des LfU Bayern® zeigen !Braunerde an, die
z.B. im Bereich des Hohenberges ,sichtbar” ist 1. Nahezu nur
Gley und Braunerde-Gley (laut LfU sumpfiger, auch torfiger Bo-
den) ,bestimmen” u.a. Ortsbereiche von Langenmosen und einen
Bereich nordlich des Weichselbaumer Holzels 1.

©74 B6

*LfU Bayern: Bayerisches Landesamt fur Umwelt?

NAMENTLICHES

Uber den Hintergrund der Gebietsbenennung, im Volksmund
hat sich Launa eingeburgert, kann man nur vermuten. Laune
ist mit dem gotischen Wort laun (Lohn, Belohnung, Dank) ver-
wandt. Laune stammt auch vom Lateinischen luna (Mond) ab. Als
Lehnwort bezeichnete lune im Mittelhochdeutschen die Zeit des
Mondwechsels (... wechselnde Gemutsstimmung ...).

Hohenberg (Abstecher)

— Schone Aussicht zum Beispiel Richtung Berg i. Gau;
w. vom Hohenberg (Bereich Am Anger) Korpergraber
des Fruhmittelalters, 6.Jh. > BodenDenkmal «®« Karte

Am Launer Graben

— HochwasserschutzmaBnahmen: Grabenaufweitung
2014 und Uberflutungsfl’z’ache 2020/ 21 mit Flachmul-
den (Flutmulde). Positionen siehe Karte links

- Anlage von Feuchtbiotopen [ Feuchtgrunland als Le-
bensraum fur Flora und Fauna. Zielvorstellung:
Hochstaudenflur (MadesuB, Giloweiderich, ...

- [Nicht offiziell einbezogener, aber moglicher Abstecher
zum Grabenbeginn (Bereich der Aufweitung nahe Klar-
anlage [ Burgstr.). Blick auf Pfarrkirche St. Andreas]

AD1Tg NIANIT 4NV HNO |

— Launer Graben, beide Ufer: unter anderem humusreicher
Gley, ein Boden, der Kohlenstoff speichert und daher
klimarelevant ist (teilweise degradiert); tonige Sande @

— Wiesen: von lStorchen gut besuchte Nahrungsgebiete

e Blick vom Hohenberg (Donau-Isar-Higelland) iber das Donaumoos
bis nach Ehekirchen (rechter Bildteil), das 13 km von Neuburg an der
Donau entfernt ist. ®Vorne eine Teilstrecke des Launerweges

23 @

Boden der
Gemeinde
Nachweise
LfU ©74 B6


https://de.wikipedia.org/wiki/Anmoor
https://de.wikipedia.org/wiki/Anmoor
https://www.lfu.bayern.de/boden/karten_daten/uebk25/index.htm
https://www.lfu.bayern.de/boden/karten_daten/uebk25/index.htm
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/23_Launer-Graben_Ufer.jpg
https://www.lfu.bayern.de/boden/erdausstellung/bodentypen/index.htm
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/23_Hoehenberg_Gipfelberg.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/23_Braunerde-Gley_Hoelzel.jpg
https://www.biologie-schule.de/tertiaer.php
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/aktionen-und-projekte/stoerche-auf-reisen/index.html
https://www.lfu.bayern.de/index.htm
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/08_Sammelmappe-Boden.pdf
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/07_Bodendenkmal.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/07_Denkmal_Boden.jpg
https://geoportal.bayern.de/denkmalatlas/
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/08_Sammelmappe-Boden.pdf
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/08_Sammelmappe-Boden.pdf
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/23_Hoehenberg.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/08_Sammelmappe-Boden.pdf
https://geoportal.bayern.de/bayernatlas/?lang=de&topic=ba&bgLayer=tk&catalogNodes=11&E=663595.55&N=5386761.36&zoom=12
https://www.lfu.bayern.de/boden/karten_daten/uebk25/index.htm
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T Die Sumpf-Kratzdistel, eine
typ. Feuchtwiesenvertreterin

HoCHWASSERMANAGEMENT UND OKOLOGIE

Der Launer Graben entlastet das Kanalnetz bei Starkregenereig-
nissen und leitet Uber Felddrainagen eingeleitetes Wasser ab.

Nach der Grabenaufweitung 2014 im Bereich Klaranlage [ Orts-
bebauung auf einer Lange von 350 m (Sohlbreite 4 m) verringerte
sich der Ruckstau im Kanalnetz bei Starkregen erheblich.

2020/21 wurden ca. 500 m ostlich der Klaranlage durch Gelan-
deabtrag und Anlage mehrerer kleiner, hintereinander angeord-
neter Flachmulden ein naturlicher Retentionsbereich sowie eine
Flutmulde zur Entspannung bei Hochwasserlagen geschaffen.

Diese MaBnahmen begleitete gleichrangig eine Gewasser(rand)-
aufwertung. Im Bereich der Grabenaufweitung 2014 legte man

Frisch aufgeweiteter Launer Graben 2014. Naturpfle-
gerische MaBnahmen begleiteten den ,Bau".

verschiedenartig geneigte Boschungen mit entsprechender Be-
pflanzung an, die abgeschobene Boschung UberlieB man als
Rohboden der Natur. Es entstand bzw. entsteht hier in mehreren
Phasen eine ,neue” Vegetation. Standorttypische Geholze wie
die Stiel-Eiche oder Hange-Birke wurden neben Strauchgruppen
der Sal-Weide im neuen Grabengebiet angepflanzt. Wert legten
die Planer auf den Erhalt bestehender Baume (Weiden, Eschen).

Gewasserentwicklungskonzept des Bayerischen Staatsminis-
teriums fur Umwelt und Verbraucherschutz (Auszug 2019):

- soll ein extensives Feuchtgriinland aus einer gebietsheimischen
Saatgutmischung angelegt werden. Ziel ist es, dass naturnahe
Feucht- und Nasslebensrdume aus Wiesen und Hochstauden
entstehen ... Im iiberplanten Bereich ist ein Verbot fir die Ausbrin-
gung von Diinge- und Pflanzenschutzmitteln sowie fir nachteilige
Eingriffe in den Grundwasserhaushalt vorgesehen ..."

Launer Graben nahe der Klaranlage vier Jahre nach der Grabenaufwei-
tung (Landschaftsarchitekt: Thomas Mutter ©’*%). ,Drohnenbild" ©7*5*


https://www.mutter-architekten.de/
https://de.wikipedia.org/wiki/Sumpf-Kratzdistel

In die 2021 fertiggestellte Uberflutungsfliche (Retentionsraum /Flut-
mulde) etwa 500 m 0. der Klaranlage ist eine Reihe von Flachtimpeln
und Feuchtmulden eingebunden. (Landschaftsarchitekt: Karl Eckert)

L.: Urzustand des spateren Rickhaltebereiches: Intensivgrinland ohne
Gewdasserrandstreifen. R.: Uberflutungsflache im Sommer 2021

Die linksseitige Boschung am Retentionsraum (siehe Bild 2021)
dient mit ihrem wertvollen Geholz (primar Weiden, Schwarz-Er-
len) als ,unantastbares” Biotop. An den flach gehaltenen Bo-
schungen wurde ein Feuchtgriinland mit einheimischem bluten-
reichem Saatgut angelegt. Langfristiges Ziel ist die Entwicklung
feuchter Hochstaudenfluren, die zu bedeutenden Lebensraumen
u.a. fur Brutvogel und Blutenbesucher werden konnen.

Auf Hohe der Renaturierung von 2014 wurde 2021 am
rechtsseitigen Ufer des Launer Grabens (zwischen Klaranlage
und Ortsbebauung) nahezu zum gleichen Zeitpunkt der ,MaB-
nahme Uberflutungsflache” Oberboden abgetragen und ein
Hochstaudensaum eingesat. Hochstaudenfluren mit Blutwei-
derich, MadesuB (siehe S.26), Sumpf-Kratzdistel (siehe S. 24)
u.a. konnen entstehen.

Blick vom Hohenberg: vorne der Aushub ,Retentionsbereich am Launer
Graben®, hinten die katholische Pfarrkirche St. Maximilian Ludwigsmoos

250
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® Mi.: Der Launer Graben (Foto 2019), von der BurgstraBe aus gesehen'->?* ® Ziele des staatlichen Gewdasserentwicklungskonzeptes sind u. a. Hoch-
wasserschutz und Entstehung naturnaher Feucht- und Nasslebensrdume aus Wiesen und Hochstauden. Die Gemeinde Langenmosen hat die Vorga-
ben in ihrem Gebiet umgesetzt (s. S. 24, 25). Hier entstehen z. B. neue Lebensraume fiir Flora und Fauna. ® WeiBstorch und Blaugriine Mosaikjungfer
(Libelle) sind typische Launabewohner. Die am Launer Graben wachsende ,wertvolle” Schwarz-Erle stellt an die Bodenfeuchtigkeit hohe Anspriiche. ©



https://de.wikipedia.org/wiki/Hochstaudenflur
https://www.baumkunde.de/Alnus_glutinosa/
$$$/Dialog/Behaviors/GoToView/DefaultURL

, S
\Wasserdost
rd

¢ Die Einsaat eines Hochstaudensaums im Bereich der ,Grabenaufweitung Launer Graben" lasst eine Hochstaudenflur erwarten, die auch Nahrungshabitat fir
Schmetterlinge ist. Im Bild rechts als Beispiel eine feuchte Hochstaudenflur mit Wasserdost und Gilbweiderich in einer Feuchtwiesenbrache in Norddeutschland
(Bildnachweis ©* ). Typischerweise sind Hochstaudenfluren Brachestadien, die sich einstellen, nachdem eine landwirtschaftliche Bodennutzung eingestellt
wurde."” ® Ruderale Hochstaudenfluren, Schlagfluren, Uferstaudenfluren u. a. sind Formen des ,Bewuchses”, iiber die der Wikipedia-Link ausfiihrlich informiert. 4+



https://de.wikipedia.org/wiki/Hochstaudenflur
https://de.wikipedia.org/wiki/Hochstaudenflur
https://de.wikipedia.org/wiki/Hochstaudenflur
https://de.wikipedia.org/wiki/Hochstaudenflur

AUF DEM LAUNERWEG — WANDERN IM SCHROBENHAUSENER LAND

Abstecher vom Launerweq auf den Hohenberg, im Hintergrund die Pfarrkirche St. Andreas Langenmosen



p
c
S
|w)
m
=<
—
c
=
m
=
=
m
()]
>
=
(W)
m
Pl
=
=
c
=
o
c
=
—
>
=
()
m
=
=
(@]
wn
m
=

Abstecher vom Launerweg auf den Hohenberg, im Hintergrund die katholische Pfarrkirche Mariad Heimsuchung in Berg im Gau




Gesamtstrecke ca. 9 km: Friedhof bis Stohl-Kapelle [3] 1,3 km. Von hier Rundkurs tiber Ha-
genauer Forst zur Stohl-Kapelle [3] 6,5 km. Von hier aus zum Friedhof wiederum 1,3 km.

\

Uferschwalbe
©Sander Meertins
iStock by gettyimages
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-

Kapellenweg

Hidenaue

Sand}zeller

Dotterblume
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Kastenholz

Kerzensteig,

Uferschwalbe®# " Feldlerche®*8° Kartenzeichen'>7?

» BodenDenkmal « @« Karte

® Miuhlweg im Forst

Am Friedhof: Infotafel und Start E
Alternativstart: Kapelle Pos. [3]

Am Friedhof und im Gewerbegebiet
stehen ausreichend Parkplatze zur
Verfugung. Wer nur den Rundkurs
nehmen will, kann an der Marien-
Kapelle [3] am Kapellenweg, das ist
die ,gemeindliche" StraBenbezeich-
nung, starten.

Denkmalgeschutzte Kapellen am
Weg: [1] [2] [5]. Alteste Kapelle:
Marien-Kapelle [3], aufgefuhrt in
Gemeinderechnung von 1674

Auch unter Denkmalschutz stehen
die Marienkapelle an der OrtsstraBe A
in Malzhausen (Zehentweg) und die
Hofkapelle St. Anna (Grabmiihle), die A
nahe am Moosbergweg liegt. Besit-
zer ist Wolfgang Harrer, Direktzu- A
gang besteht nur am Annafest im
Juli e,

Als ein beliebter Ort der Erho-
lung gilt die Naba (der Nabafleck),
in der Biotope Kkartiert sind.
Der Kapellenweg ,streift” dieses
auf Niedermoorboden grundende
Gebiet, das okologisches Potenzial
hat.’>32


https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/07_Bodendenkmal.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/07_Denkmal_Boden.jpg
https://geoportal.bayern.de/denkmalatlas/
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/30_Maria.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/30_Annakapelle.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/30_Anna.jpg
https://www.donaukurier.de/archiv/freie-fahrt-auf-dem-muehlweg-3695497

O Langenmosen
eingeben!

/EUGNISSE CHRISTLICHER TRADITIONSPFLEGEAI\/I FUNF KAPELLEN-WEG

RAT

e

Alteste Kapelle des Pfarrdorfes (1674)* =

[1] im Friedhof Gedachtniskapelle™ 2

Offener Satteldachbau mit Treppengiebel; erbaut 1841 (Leon-
hard MieBl); ,Familiengrabstatte der Grabmuhle"; Baudenkmal
» Eigentiimer: Wolfgang Harrer

[2] an der Schrobenhausener Str., etwa Ortsmitte StraBenkapelle™ v

‘1% Silvester-Kapelle / ,Maria-Namen"-Kapelle / eingebiirgerter Name: Win-
. termo-Kapelle (Hausname); kleiner Satteldachbau, Glasfenster; erbaut
1838, von Grund auf erneuert im Jahr 1986; Baudenkmal

» Eigentiimerin: Kreszenz Kahn

[3] ,Ortseingang”, vom Hagenauer Forst kommend StraBenkapelle'
Marien-Kapelle / ehemalige Rosenkranzkapelle; Erstbau 1674, Abbruch
1960, Neubau 1963, ,neu restauriert” 1993, im Jahr 2014 Renovierung

» im Besitz von Familie Franz und Maria Magdalena Stohl

[4] nahe Gipfelberg Gedachtniskapelle

fur Albert Breitsameter, T1989™
Marien-Kapelle /auch Maria-Rosenkranzko-
nigin-Kapelle; Deckengemalde, Ruheplatze
auBen, Fatimagrotte, Kreuzweg aus Bronze-
tafeln; erbaut 1997/98

» im Besitz von Fam. Krammer, ehemals
auch im Besitz von Josefa u. Josef Breitsa-
meter (12019, 12015)

[5] Hagenauer Forst n. Jahrholz Kapellen-
bildstock, Votivkapelle "™ (Bild 5.30 . 0.)
.Krammer-Kapelle”, erbaut 1919 (Dank fur
Kriegsheimkehr); 1984 zerstort durch Sturm,
Wiederaufbau im Jahr 1985; Baudenkmal
» Besitzerin: Anna Krammer (Josef 12019)


https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/68_Gemeindepark_St.-Andreas.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/68_Gemeindepark_St.-Andreas.jpg
https://www.ortskundig.de/
https://de.wikipedia.org/wiki/Langenmosen
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/31_Krammerkapelle.jpg

e 32

WERTVOLLES, NICHT NUR NATURSCHUTZFACHLICH

ABSEITS voM WANDERWEG

Einige hundert Meter des Kapellenweges verlaufen nahe der
Naba. ,Naba" stammt vom Indogermanischen ab, ,nebh" be-
deutet so viel wie feucht bzw. Wasser. Der sogenannte Na-
bafleck (agrarische Nutzungen) bildet einen Auslaufer des
Donaumooses, der in das Donau-Isar-Hugelland hineinreicht.

Das auf Niedermoorboden grundende Gebiet stellt einen Komplex
aus Wiesen und weitgehend aufgeforsteten Waldstreifen dar.
INasswiesenrelikte sind an den zahlreichen Entwasserungsgra-
ben — auch groBflachig — erhalten geblieben. Mehrere Flachen
sind biotopkartiert, es handelt sich in erster Linie um seggen-
oder binsenreiche Nasswiesen. Typische Nasswiesenvertreter
neben Binsen und Seggen sind u.a. Echtes MadesuB«* ", Wasser-
Knoterich und Scharfer HahnenfuB (siehe auch Pflanzen oben).

i

L' Anm.: Die Naba konnte nicht in das Wegenetz aufgenommen werden. Das Gebiet ist als Erholungsraum beliebt, das gepflegte ,Rentner-Refugium”
(r. u.) ein belebter Treffpunkt 1. ® Der Regionalplan Ingolstadt 2003 vermerkt die Bedeutung von Arten- und Biotopschutz fur die Naba: ... land-
schaftliches Vorbehaltsgebiet ... Sicherung als potenzielles Wiesenbritergebiet..." ® Mythologisches zur Naba“>** e Foto o. r.: Nabafleck©” 5


https://www.anl.bayern.de/publikationen/landschaftspflegekonzept/doc/lp06_feuchtwiesen_1994_01_grundinformationen.pdf
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/pflanzen/pflanzenportraets/wildpflanzen/05657.html
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/pflanzen/pflanzenportraets/wildpflanzen/07748.html
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/pflanzen/pflanzenportraets/wildpflanzen/22957.html
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/32_Nabakreuz.jpg
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/pflanzen/pflanzenportraets/wildpflanzen/05657.html
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/pflanzen/pflanzenportraets/wildpflanzen/07748.html
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/pflanzen/pflanzenportraets/wildpflanzen/22957.html
https://www.biologie-seite.de/Biologie/Feuchtwiese

Wanderer am S(‘.H d Zur Naba (Imke StraBenselte) ab, lasst ein gutes Stuck
weiter eine Kiefer hinter sich, quert den Kapellenweg und erreicht den be-

4 iStock by gettylmaées
liebten Semorenrreff im Nabafleck uber emen asphal‘u rten: ertschaftsweg. : [



https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/33_Treff.jpg
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/aktionen-und-projekte/vogel-des-jahres/feldlerche/index.html
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SAGENHAFTE GESCHICHTEN AUS DEM LANGENMOSENER VOLKSMUND

.Die Drei Saligen Fraulein”
in der Naba

LEmmi Bock (1932-2002), eine Uber Bayern
hinaus bekannte volkskundliche Sagenfor-
scherin aus Ingolstadt, hatte 1989 in ,Sagen
aus dem Neuburg-Schrobenhauser Land"™
mehrere Langenmosener ,Fundsticke” im
Dialekt veroffentlicht. Im Abschnitt 172 wid-
met sie sich Uberlieferungen zu ,DIE »DREI
SALIGEN FRAULEIN« oder KAISER KARLS
TOCHTER" - ein ,Thema", das in der Sagen-
mythologie breiten Raum einnimmt. Die ,Drei
Seligen Fraulein" Adelheid, Kunigunde und Eli-
sabeth von Mergenthal hatten der Gemeinde
im Mittelalter ihren Waldbesitz geschenkt,
schreibt Emmi Bock und gibt als Quelle die
Uberlieferung an. (s.a. Chronik )

Die Chronik Langenmosen spricht hier von
einer angeblichen Stiftung im 15. Jh., nennt
den Nachnamen der Frauen (von Mergen-
thal) und gibt den Gebietsnamen Jungfrauen-
holz an (siehe Naba‘>??). Mit der Stiftung sei
die Verpflichtung fur die Beschenkten ver-
bunden gewesen, den Wald niemals zu verau-
Bern, sondern ihn, nach Kriegen und Brand-
katastrophen, fur den Holzeinschlag zum
Wiederaufbau zerstorter Hauser zu benut-
zen, entnimmt auch Heimatforscher Werner
Vitzthum der Uberlieferung™. Aber urkundlich
beweisen lieBe sich die ,Sage" nicht.

.1798 wurde der ungefahr 1200 Tagwerk gro-
Be Gemeinde- oder Stiftungswald™ in der Naba
unter den Langenmosener Bauern aufgeteilt",
verzeichnet die Chronik der Gemeinde Lan-
genmosen. Pfarrer Adolf Utz (1820-1889)
schrieb seinerzeit: ,Beinahe jedes Haus
besitzt bei uns eigene Holzteile ... Dieses bis
1803/1806 gemeinsam genutzte Gemeinde-
holz ... stammt von drei Wohltaterinnen der
Gemeinde. Aber keine Urkunde kiuindet, wo
diese lebten und wo ihre Gebeine ruhen.”

Zu dem Uberlieferten Sagengut, ,,Die Drei Sa-
ligen Fraulein' sind Tochter Karls des GroBen",
bemerkt die Sagenforscherin Bock: ,Das raunt
man sich jetzt noch hier zu." (s.a.”°)

AINPET SGBERPET SFIRPE]

Die Drei Bethen ©745f
V. I. n. r.: Ainpet,
Gberpet, Firpet.
Gemalde von

1643. St. Alto

in Leutstetten

bei Starnberg.

Mythologisches aus der
Langenmosener Sagenwelt

.Die Drei Saligen" wurden Uber das Mittelal-
ter hinaus ,groBraumig" verehrt, im ,Mosener
Amt" laut Chronik auch die christliche Dreier-
gruppe der Heiligen Ainbeth, Worbeth und Fil-
bet (Die Drei Bethen). Ahnliche Namen werden
ebenfalls gerne - unter anderem von esoteri-
schen Gruppen - mit Gottinen und Riten vor-
christlicher Zeiten (Verehrung des Gottlichen in
dreifacher Gestalt, ...) in Verbindung gebracht.
Daruiber entstehen rege und verstandlicherwei-
se oftmals kontrovers gefuhrte Diskussionen.

Interessant: ,Der Moossaum bei der Grabmiih-
le, auf dem wahrscheinlich eine Burg stand,
heiBt heute noch ,in der Fibet’, mbglicherweise
herruhrend von einem alten Kapellchen zu Eh-
ren der drei Saligen", schreibt der Langenmose-
ner Chronist.

In den Sagen werden die Stifterinnen als ,Die
Saligen Fraulein” oder ,Die Seligen Fraulein”,
auch als ,Die Jungfrauen", benannt. ,Salig"
kbnnte aber auch das keltische Wort fur Heil
sein, wird vorgebracht. Die ,Saligen” waren so
als Waldstifterinnen die Heil bringenden Frau-
en, wie es nicht nur in unserer Region uberlie-
fert ist. Besondere Prasenz haben die als weise
und hilfsbereit charakterisierten Frauen in der
Alpenregion.

*Emmi Bock beschreibt die Lage des groBen Gemeindewaldes in Ubereinkunft mit dem Heimatforscher Werner Vitzthum folgendermaBen: ,Als Auslaufer
des Staatsforstes Hagenau lag er beiderseits der Landstral3e von Langenmosen nach Steingriff.” & Anm.: Der Kapellen-Wanderweg verlauft ein , Stiick"”

nahe der Naba ‘5%, @


https://www.ingolstadt.de/stadtmuseum/scheuerer/personen/boeck-01.htm
https://www.langenmosen.de/Chronik.n319.html
https://www.mythologie-atlas.de/thematische-beitr%25C3%25A4ge/bethen/
https://geoportal.bayern.de/bayernatlas/?lang=de&topic=ba&catalogNodes=11&bgLayer=tk&E=665306.87&N=5385544.06&zoom=11
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Die 5age vom [ jerbriinnl
Am I:UBC des Moosbergs

gab es den alten F]umamen
Ejerbrijnnl, der auf eine alte
Que”e hindeutet. Der Sage
nach soll vor Zeiten ein [Tuhr-
mann mit einem Wagen voller
Mierdes Weges gekommen
sein. Aus u:’xvorsichtigkeit
habe er den Wagen umge-
worfen, die [Tier seien in die
Que”c gefa”en und hitten
dem Wasser den (Geruch
von faulen [Tjern gcgebcrx.
Der (Geruch kam aber wohl
von schweﬂigen Quellcn, die

heute vcrsicgt sind.

Quelle: Schuster-Chronik
Langenmosen




Gesamtstrecke ca. 11,2 km. Einbezogen ist der Abstecher nach Sandizell mit 3,6 km 'i.

Der Weg beginnt an dem altes-
ten Profanbau Langenmosens, dem
=21 einstigen Sandizeller Zehentstadel,
en_ in dem fruher Schule wie auch Feu-

erwehr ihren Platz hatten. Heu-
te ist das Gebaude Gemeindehaus
mit Gemeindekanzlei und ein rund-
um akzeptiertes Begegnungszen-
trum (Einweihung 1997 nach Re-

® /[
Langenmos
404 Z

J{—// staurierung und  Modernisierung).
: \\ Der langgestreckte, zweigeschossige
Malzhausen Satteldachbau ist Baudenkmal.’ 3¢

Im an der Westseite angrenzenden
Gebaude sind das Feuerwehrgerate-
haus (1995 eingeweiht) und der Bau-
hof untergebracht. Etwa 100 m nord-
lich liegt die Grundschule.

Infotafel: vor Weiher an der Kohlstatt

© Christian Fischer (CC BY-SA 3.0)

commons.wikimedia.org 74 B0
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https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/36_Zehent.jpg

IM SCHROBENHAUSENER LAND

ABSTECHER NACH SANDIZELL UND IN DEN HAGENAUER FORST

Tour AUF EINEN BLick

Start am Gemeindehaus
(auch Gemeindekanzlei)
fruher Zehentstadel, Schule,
Feuerwehrhaus; | BauDenkmal

West-Malzhausen”
1Wiesenbrutergebiet A

Malzhausen und Umgebung
1Ortskapelle ist BauDenkmal;
Bachmuscheln in Graben;
Knoblauch-, ! Kreuzkroten

1Sandizell (Abstecher)
Pfarrkirche St. Peter (Asam-
kirche) und Wasserschloss
sind BauDenkmaler."->#

IKnoblauchkrote ©+ &0

T

-

Fur Powerwanderer oder Radler
Duinenzug im Hagenauer Forst
s0. von Sandizell; Bunkerruinen;
Naturlehrpfady>**

S. von Winkelhausen (Waldrand)
Fernblick; Bank und Feldkreuz

Ostrand von ,Sand" (Sandgrube)
.Grune Oase" mit Bienenstand
und Ruhebank; Sande des Tertiar-
Hugellandes"->'?; Uferschwalben

Winkelhausen, im ,Eck" Romer-
str./ Schrobenhausener Weg
fruhmittelalterliche Korpergraber,
6.Jh.»>BodenDenkmal « @+ Karte

) IBachmuscheln ©7+55

- Bayern: Rote Liste 1, vom
Aussterben bedroht
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Empfehlung
zum Wander-
ende: Besuch
der Pfarrkirche
St. Andreas

Wanderer auf dem Alternativ-Zehentweg w. ,Sand" vor Winkelhausen

iUfs_chwaIb.en ©748h Grube ,Sand”©7* &7 IKiebitz

Bayern: Rote Liste V, Vorwarnliste Bayern: Rote Liste 2, stark gefahrdet


https://de.wikipedia.org/wiki/Langenmosen
https://www.lfu.bayern.de/natur/artenhilfsprojekte_voegel/wiesenbrueter/arten_artenschutz/index.htm
https://de.wikipedia.org/wiki/Malzhausen_%28Langenmosen%29%23/media/Datei:Malzhausen%2C_Marienkapelle.jpg
https://www.lfu.bayern.de/natur/sap/arteninformationen/steckbrief/zeige%3Fstbname%3DUnio%2Bcrassus%2B%2528Gesamtart%2529
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/amphibien-und-reptilien/amphibien/artenportraets/10661.html
https://sandizell-com.de/
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/voegel/artenschutz/kiebitz/
https://de.wikipedia.org/wiki/Knoblauchkr%25C3%25B6te%23/media/Datei:PelobatesFuscus.jpg
https://www.donaumoos-zweckverband.de/arten--und-biotopschutz
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/amphibien-und-reptilien/amphibien/artenportraets/10692.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Liste_der_Geotope_im_Landkreis_Neuburg-Schrobenhausen
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/20_Brutgebiete.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/20_Brutgebiete.png
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/07_Bodendenkmal.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/07_Denkmal_Boden.jpg
https://geoportal.bayern.de/denkmalatlas/
https://www.donaukurier.de/archiv/brachvogel-und-kiebitz-brueten-wieder-5152504
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/aktionen-und-projekte/vogel-des-jahres/1983-uferschwalbe/index.html
https://www.donaumoos-zweckverband.de/arten--und-biotopschutz
https://de.wikipedia.org/wiki/Beten_(Mythologie)
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/20_Brutgebiete.jpg
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VoM HARTEN ZEHENTALLTAG

Auf dem Zehentweg, ein Abstecher zum Sandizeller Wasser-
schloss und zur Asamkirche ist eingeplant, wandern wir auf his-
torischen Spuren.

Gegenuber der Sandizeller Hofmarksherrschaft™ war Langen-
mosen von 1556 bis 1848 zu Zehentleistungen verpflichtet - mit
einer Unterbrechung von etwa 100 Jahren. In dieser Zeit konnte
das Neuburger Jesuitenkolleg diese vorwiegend in Form von Na-
turalien erhobenen Abgaben (z.B. rund 10% der jeweiligen Ernte;
Einlagerungen im ,Sandizeller Zehentstadel") einnehmen.

Die Gemeindechronik nennt die ,Armleut” von Malzhausen, die
das Getreide in der Lagerstatte (heute Langenmosener Gemein-
dehaus [ Gemeindekanzlei) bis in den Winter hinein unter stren-
ger Aufsicht dreschen mussten. Mit Abschaffung der Grundherr-
schaft 1848 wurde der harte Frondienst beendet?.

TAFELN AM GEMEINDEHAUS =— EINST SANDIZELLER ZEHENTSTADEL

Sudseite Ostseite

¢ 0.: Zehentweg am Ostrand von ,Sand", s. von Winkelhausen. Der Griinstreifen ist ein gepflegter Ruheort mit groBartigem Blick in die Grube. ® U.: Teilansichten
(Zehentszenen) von Stelen des Schrobenhausener Bildhauers Karl-Heinz Torge vor dem Gemeindehaus (Gemeindekanzlei), das einst Sandizeller Zehentstadel,
spater Schule war. Hier hatte auch die Feuerwehr von 1873 bis 1994 ihr Domizil, deren Gerdtehaus 1995 in einem angrenzenden Neubau eingeweiht wurde.


https://www.donaukurier.de/archiv/von-den-unteren-und-den-oberen-2719584
https://www.langenmosen.de/Chronik.n319.html
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/38_Haustafel-Ost.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/38_Haustafel-Sued.jpg
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1Zehent Der Grundherr (z. B. Grundherrschaft Sandizell) kontrolliert die Abgaben der Bauern und nimmt sie in Besitz (Holzschnitt
15. Jh., unbek. Autor®*? ). Der Zehentstadel (die Zehentscheune, Zehentscheuer) war im Allgemeinen ein Lagerhaus zur Annahme
und Aufbewahrung der Naturalsteuer. In friheren Zeiten diente er auch als Dreschplatz.


https://dewiki.de/Lexikon/Zehnt
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AUF DEM ZEHENTWEG — ENTSPANNEN AM OSTRAND DER GRUBE , SAND"

Tagpfauenauge

agpfauenauge

Die ,Griine Oase” am Ostrand der Grube ,Sand”, s. von Winkelhausen.
Hier haben Uferschwalben®’* " jhr Habitat. Sie graben in die Gruben-
wand Brutrohren, an deren Enden sie Nistkammern anlegeni.



https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/voegel/portraets/uferschwalbe/
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/40_Sandstruktur.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/40_Sand.jpg

Feld-Eiche (Stiel- : BT B S e : Y
Eiche 4,5 m U) Kreuzkrote ©# 60 TLandkartchen

O.v. . n.r.: e Naturdenkmal Feld-Eiche n. von Sandizell an der ND 14 ® Die Kreuzkrote wurde im Zehent-Wandergebiet geortet. Sie siedelt in Sand- und
Kiesgruben, Garten, Brachflachen oder Diinen. Laichplatze sind u. a. kleine Stillgewdsser. ® Ortskapelle in Malzhausen (19./20. Jh., kleiner Satteldach-
bau, Baudenkmal) ® Landkartchen, Familie der Edelfalter ® U.: Fernblick von ,Sand" iber Winkelhausen und Langenmosen weit in das ,Neuburger Land"

41 @
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https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/41_Flureiche.jpg
https://de.wikipedia.org/wiki/Malzhausen_(Langenmosen)
https://de.wikipedia.org/wiki/Malzhausen_%2528Langenmosen%2529
https://de.wikipedia.org/wiki/Malzhausen_%28Langenmosen%29
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/amphibien-und-reptilien/amphibien/artenportraets/10661.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Malzhausen_%28Langenmosen%29
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/41_Feldeiche.jpg
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/insekten-und-spinnen/schmetterlinge/tagfalter/06054.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Malzhausen_%28Langenmosen%29

®

Events. Frithlingsmarkt,

wirtschaftliche”

"

=]
<
S
()
=
5]
=
S
=
S
<
~
2
+—
.
o
wn
=)
<
S
=
=}
=
%)
<
S
<
=
[
)
—
fle)
2
©
fle)
=]
<
S
.
5]
—
<
(=}
w0
)
5]
.y
)
—
£
S
(D)
~—
2
=
5]
N
=]
<
(=}
[V
)
wn
o
=
<
(9]
&2
5]
)
)
m
%)
S
Q

S
2
(o))
(5]
c
o
()
=]
[
—
(%]
<
(=)
S
&
%)
S
S
=
S
S
Q.
(5]
—
S
=
o
a
fle)
e
=
=
)
=]
<
=]
o
Py
)
=
=
=
~
<
h
=]
S
©\
©n
o
o=
=
(9]
(V)
=]
<
S
—
(5]
<
=]
=
<
2
)
L
)
=
(=]
o=
5]
—
=

T13ZIANVYS SIAILAVELLY — DIMLINIHIZ WIA 4NV NHIANVAA



https://schloss-sandizell.de/
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tABSTECHER NACH SANDIZELL
WASSERSCHLOSS UND ASAMKIRCHE™

Das Wasserschloss Sandizell zahlt zu den bedeutend-
sten Schlossern Oberbayerns. In seiner heutigen Form
entstand es in den Jahren 1749 bis 1755, als Reichsfreiherr
Maximilian Emanuel von und zu Sandizell das alte Schloss vol-
lig umgestaltete. Der Sudflugel wurde neu erbaut, die beiden
Seitenflugel in den Gesamtbau integriert. Die Plane zeichne-
te der Neuburger Hofbaumeister Johannes Puechtler, an der
Ausfuhrung war der Ingolstadter Stadtbaumeister Veit Halt-
mayr beteiligt. Sandizell ist Stammsitz des schon seit dem
11. Jahrhundert nachweisbaren Geschlechts derer von Sandi-
zell, das zu den altesten Adelsgeschlechtern Bayerns gehort.

Gleich neben dem Wasserschloss Sandizell finden wir
die Pfarrkirche St. Peter, eine spatbarocke Kirche mit
Rokokoelementen. Erbaut wurde sie wie das Schloss von
Maximilian Emanuel von und zu Sandizell ab 1735 auf-
grund eines Gelubdes nach Planen von Johann Baptist Gunetz-
rhainer. Von 1756 bis 1758 Errichtung des Turms durch Veit Halt-
mayr aus Ingolstadt, eingeweiht im Jahr 1772. Der Hochaltar —
im Mittelpunkt der HI. Petrus als Papst — wurde 1747 von Egid
Quirin Asam geschaffen. Er gilt als reifes Spatwerk des be-
deutenden bayerischen Stuckateurs und Bildhauers. Das in der
Region Asamkirche genannte Gotteshaus zahlt zu den schonsten
Dorfkirchen Altbayerns (Texte: Max Direktor).

Die spatbarocke katholische Pfarrkirche St. Peter in Sandizell, die Asamkirche, gilt iiber Bayern hinaus als attraktiver Pilgerort. Filhrungen: @


https://de.wikipedia.org/wiki/Sandizell_%28Schrobenhausen%29
https://erlebnisregion.neuburg-schrobenhausen.de/Aktivit%25C3%25A4ten/Landkreisg%25C3%25A4stef%25C3%25BChrer/Schloss-und-Asamkirche-Sandizell/
https://erlebnisregion.neuburg-schrobenhausen.de/Aktivit%25C3%25A4ten/Landkreisg%25C3%25A4stef%25C3%25BChrer/Schloss-und-Asamkirche-Sandizell/
https://erlebnisregion.neuburg-schrobenhausen.de/Aktivit%25C3%25A4ten/Landkreisg%25C3%25A4stef%25C3%25BChrer/Schloss-und-Asamkirche-Sandizell/
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ERLEBNISTOUREN IM HAGENAUER FORST

Von Langenmosen uber Sandizell in den Hagenauer Forst
— per Rad, zu FuB3

Die griine Lunge Schrobenhausens, der Hagenauer Forst, ist ein be-
liebtes Naherholungsziel. Dem interessierten Wanderer konnen sich
hier u. a. aufschlussreiche Kapitel Schrobenhausener und Uberortli-
cher Geschichte offnen. Funf ,Hotspots”, die im Schrobenhausener
Teil des Forstes liegen, bietet unsere ,Powertour” an. Informationen
zur Vorbereitung sind im Internet ausreichend vorhanden, Uber die
Bunkeranlagen insbesondere hat der Langenmosener Heimatforscher
Wolfgang Haas detailliert recherchiert. Also nachlesen — digital und
analog — und dann nichts wie ab in den ,Ereigniswald”!

* L Augsburger Allgemeine 2015 (Details zur ,Belequng"” Im Hagenauer Forst)

@ Bunkerruinen: Im Jahr 1948 gesprengte Bunker der Nazizeit
enthielten Tanks, in denen Methanol und Acetaldehyd gelagert
wurden. Diese Rohstoffe waren u..a. fur die Herstellung von Vor-
materialien fur die Sprengstoffproduktion erforderlich. Die Fir-
ma Hiag (1938 gegr.) lieferte Fertigungsanlagen und stellte die
Infrastruktur fur den Chemiebetrieb Paraxol bereit, der maBgeb-
lich verantwortlich fur die Herstellung der Vormaterialien war.
Wir bitten um Vorsicht im ,unwegsamen Gelande"!"”

@ .Rustungsgeschafte" im Hagenauer Forst*: ,Seit mehr als 60
Jahren betreibt MBDA Deutschland, als Rechtsnachfolger der Tra-
ditionsfirmen Bolkow Entwicklungs KG und Messerschmitt-Bol-
kowBlohm GmbH, im Hagenauer Forst Industrieanlagen", beginnt
eine 1,Sicherheitsinfo" (2020) der Firma. Die auf dem ca. 80 ha
groBen Gelande agierende TMBDA versteht sich dabei als eine
moderne wohlstandsfordernde Lenkflugkorperindustrie.

© TSanddunen, Diunenzug im Hagenauer Forst: Das Dunenfeld
wird der geologischen Raumeinheit Donau-Isar-Hugelland zu-
geordnet. Es ist ein besonders langer und markanter Dunenzug
(Flugsand), der auf das Quartar (jungster Zeitabschnitt der Erd-
geschichte) hinweist. ® @

@) Kolping-Naturlehrpfad: Entlang des 3,5km langen Pfades wird
die Natur auf 42 Tafeln detailreich beschrieben.

(5) Wasserturm / Brunnen: Betriebswasser und Brauchwasser wer-
den fur das Gewerbegebiet zur Verfugung gestellt."”


https://www.donaukurier.de/lokales/schrobenhausen/8500-Mal-Nachwuchs-im-Hagenauer-Forst%3Bart603%2C4577726
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/44_MBDA-Nachbarn-2020.pdf
https://www.mbda-careers.de/arbeitgeber/standorte/schrobenhausen/
https://de.wikipedia.org/wiki/Liste_der_Geotope_im_Landkreis_Neuburg-Schrobenhausen
https://de.wikipedia.org/wiki/Liste_der_Geotope_im_Landkreis_Neuburg-Schrobenhausen
https://www.schrobenhausen.de/de/Kultur-Tourismus/Ausflugsziele
https://www.augsburger-allgemeine.de/politik/Ruestung-Im-Wald-bei-Schrobenhausen-ist-eine-besondere-Fabrik-versteckt-id34812182.html
https://www.donaukurier.de/lokales/schrobenhausen/Wolfgang-Haas-Buch-ueber-Hiag%3Bart603%2C3748072
https://geoportal.bayern.de/bayernatlas/;?lang=de&topic=ba&catalogNodes=11&bgLayer=tk&E=661562.03&N=5381743.54&zoom=12%20%0D
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/45_Duenenzug.pdf

Dlinenzug® Hagenauer Forst

Sandizell

Horzhausen Diinenzug Umweltatlas
\ Nachweis LfU 7486 Boden @


https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/45_Duenenzug.pdf
https://www.umweltatlas.bayern.de/mapapps/resources/apps/lfu_boden_ftz/index.html?lang=de&stateId=5973c80a-df91-4ead-b3c8-0adf91eead9b
$$$/Dialog/Behaviors/GoToView/DefaultURL
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®Bunkerruinen Hiag®*5° — @ Bolkow-Zaun / Waffenschmiede MBDA — ® Diinenzug — @ Naturlehrpfad
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HAGENAUER FORST — WANDERN IM SCHROBENHAUSENER LAND

uges ,beherrscht”.

einem Teil des Diinenz

versorgt das Gewerbegebiet hinter dem ,Bolkow-Zaun". Das groBe Bild wird von

® Der Wasserturm®©
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Das abgebildete ,Geotop Diinenzugl” liegt im Hagenauer Forst s6. von Sandizell. Geotope sind Gebilde der unbelebten Natur, die Einblicke in die Erdgeschichte
geben. Hier weist der Diinenzug (Flugsand, ... besonders lang und markant ...) auf das Quartar (jungster geologischer Zeitraum) hin.



https://de.wikipedia.org/wiki/Liste_der_Geotope_im_Landkreis_Neuburg-Schrobenhausen

Das Duinenfeld (Geotoptyp) ist der geologischen Raumeinheit Donau-Isar-Higelland zugeordnet. Ausdehnung: 3000 m x 100 m. Fléche 300.000 m?.
Bedeutung: allgemein geowissenschaftlich ... heimatkundlich ... touristisch. Erhaltungszustand: nicht beeintrachtigt @



https://geoportal.bayern.de/bayernatlas/%3Flang%3Dde%26topic%3Dba%26bgLayer%3Dtk%26catalogNodes%3D11%2C122%26E%3D661657.78%26N%3D5381825.53%26zoom%3D12.115330919748722%26layers%3Dluftbild_parz%2Ctk_by
https://geoportal.bayern.de/bayernatlas/?lang=de&topic=ba&bgLayer=tk&catalogNodes=11&E=661871.82&N=5381983.37&zoom=11
$$$/Dialog/Behaviors/GoToView/DefaultURL
https://geoportal.bayern.de/bayernatlas/;?lang=de&topic=ba&catalogNodes=11&bgLayer=tk&E=661562.03&N=5381743.54&zoom=12%20%0D
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Rastplatz Flur MoosbergS-4
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e Fotografenstandort ist am Donaumoosrand unterhalb der Infotafel am Moosbergweg. Im Blickfeld liegen die katholische Pfarrkirche St. Maximilian
Ludwigsmoos (Bildmitte) sowie die Evangelisch-Lutherische Kirche. ® In der zweiten Halfte des 20. Jahrhunderts wurde das Donaumoos zum groBten
zusammenhangenden Kartoffelanbaugebiet Bayerns. Seit geraumer Zeit nimmt der Maisanbau immer mehr zu. Griinlandwirtschaft wird nur in den
Randbereichen groBflachiger betrieben. Der urspriingliche Charakter des groBten siiddeutschen Niedermoors ist weitgehend verloren gegangenl.


https://www.nabu.de/natur-und-landschaft/moore/deutschland/index.html
https://geoportal.bayern.de/bayernatlas/?lang=de&topic=ba&bgLayer=tk&catalogNodes=11&E=661288.46&N=5388361.61&zoom=10

° 52

O MoOSBERGWEG — WANDERN IM SCHROBENHAUSENER LAND

S
> D

Am Donaumoosrand im Bereich des Moosberg-Wanderweges: Unterhalb der Anhohe liegt Langenmosen. Den urspriinglichen Charakter des Moores
kann man wohl nur noch erahnen. Das Bayer. Landwirtschaftliche Wochenblatt thematisiert die ,Degradierung” der Moore: ,Ein Pilotprojekt des Frei-
staates setzt auf die Renaturierung des Altbayerischen Niedermoors. Doch viele Landwirte sind skeptisch und furchten um ihre Existenz.”


https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/52_Moosgraben.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/52_Moosrebell.jpg
https://www.ju-bayern.de/med/26160-positionspapier-der-ju-karlshuld-zum-klimaschonenden-erhalt-der-kulturlandschaft-donaumoos.pdf
https://www.wochenblatt-dlv.de/politik/200-millionen-euro-fliessen-ins-donaumoos-565183
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/52_Moosplaka.jpg

DIMOYIASOO|A WIA 4NV NHIANVAA

Unterhalb der Infotafel Moosbergweg, die ca. einen Kilometer entfernt vom ,Start Gemeindehaus" steht, bie-
ten sich spektakulare Aussichten an (hier Blickrichtung Ost /Zoom). Im Hintergrund der Reisberg bei Epperts-
hofen (Gemeinde Berg im Gau), der in Nachbarschaft des Langenmosener Wiesenbriitergebietes liegt*>%.

Grabenpflanzen: Blutweiderich, Rohrkolben
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ScHONE AussicHT: ,NATURSCHATZ AM MOOSBERG”

e Abstecher vom Moosbergweg zum ,Naturschatz"-5'%, einem Ort mit Ruhe ausstrahlender Aura. ® Auf S. 55 das ,Langenmosner Tor zum Donaumoos”
(Erdweg) — eine collagierte Darstellung mit ,Stiftungskreuz" und stilisierten Torfscheiten, die auf noch recht intakte Torfkorper®>'°u. a.im nordlichen
Bereich hindeuten sollen. Davor das ,Wegerl" zu einer beeindruckenden Fernsicht. (s.a. S. 20: Blick iiber Teil des Wiesenbriitergebietes!)
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https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/55_Tor.jpg
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EIN AURATISCHER RUHEORT

SNATURSCHATZ AM MOOSBERG"

[

T
N
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o Fin Teil des Moosbergweges, im Bild sichtbar unterhalb des ,Naturschatzes”, verlauft gute 3 km direkt durch das Wiesenbriitergebiet bis zur St 2050
(Schild Wiesenbriiter). Der Weg quert dabei den Arrondierungskanal und fuhrt zum Neuen Mooskanal. Links abgebogen, ist man bald nahe der Grab-
miihle, ,ihre" Hofkapelle kann man nur am jahrlichen Annafest besichtigen. ® Im Bereich der Kanale*> ' liegen noch intakte Torfkorper (Kohlenstoff-
speicher). Bis 2030 sollen im Donaumoos als , ErhaltungsmaBnahme" 2000 ha Moosflache wieder verndsst werden. (s. SZ v. 05. 2021 / Symbol links)


https://www.sueddeutsche.de/bayern/natur-langenmosen-donaumoos-wird-renaturiert-co2-tresor-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-210504-99-466740
https://www.sueddeutsche.de/bayern/natur-langenmosen-donaumoos-wird-renaturiert-co2-tresor-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-210504-99-466740
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Langen-
mosen
eingeben!

LO

Die am Gipfelberg liegende Gedachtniskapelle wurde 1997 /98 fir den todlich verungliickten Albert Breitsameter (1989 ) und ,Zu Ehren unserer
Mutter Gottes” erbaut. Sie gilt als gerne besuchter Ort fur eine besinnliche Einkehr. Sehenswert ist u. a. das Deckengemalde des Neuburger Kunstma-
lers Viktor Scheck. Die Kapelle mit Fatimagrotte ist im Besitz von Familie Krammer, Zuchering, ehemals war sie auch im Besitz von Josefa und Josef
Breitsameter (verstorben 2019 und 2015, Eltern von Albert).


https://www.ortskundig.de/
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Der Zehent-Wanderweg streift das beliebte Erholungsareal Nabafleck A.
Das Gebiet stellt einen Komplex aus Wiesen und weitgehend aufgeforsteten
Waldstreifen dar* > 2. Entlang zahlreicher Entwidsserungsgraben haben sich
1 Nasswiesenrelikte (auch groBflachig) erhalten. Bereiche sind biotopkartiert.



https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/58_Im%20Naba-Fleck.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/58_Nabafleck.jpg
https://www.anl.bayern.de/publikationen/landschaftspflegekonzept/doc/lp06_feuchtwiesen_1994_01_grundinformationen.pdf
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/pflanzen/pflanzenportraets/wildpflanzen/22955.html
https://www.pflanzen-deutschland.de/Filipendula_ulmaria.html
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/58_Wiesenklee.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/58_Wiesenklee.jpg
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/pflanzen/pflanzenportraets/wildpflanzen/22955.html

_..a-'ﬁ-—- == o 2 == : "
0.1.: Langenmosener Gemeindepark gegeniiber dem Gemeinde-
haus mit dem Fronleichnam-Marterl des Heiligen Christopherus.
Im Park informieren zwei Tafeln iiber die Wanderwege.

U.I.: Launer-Wanderweg am Hohenberg. Nach kurzem Anstieg
eroffnet sich ein beeindruckender Blick in die Weite des Landes.

R.: Abstecher vom Zehentweg nach Sandizell. Im Bild das , Ein-
gangsportal zum Schlossgelande”, davor der moderne Dorf-
brunnen des Schrobenhausener Bildhauers Richard Gruber. Das
Wasserschloss und die nahe Asamkirche, Kulturgiiter ersten
Ranges, sind tiber die Region hinaus bekannte Ausflugsziele.



https://www.richardgruber.de/brunnen-oeffentlich-und-fuer-firmen.html
https://neuburg-schrobenhausen.info/schloss-und-asamkirche-sandizell-1
https://neuburg-schrobenhausen.info/schloss-und-asamkirche-sandizell-1
https://schloss-sandizell.de/startseite/
https://www.schloss-sandizell.com/startseite/



https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/60_Sand.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/60_Grube.jpg
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Fernblick iber Winkelhausen und Langenmosen. Der Weg vorne verlauft westlich der Grube ,Sand" und ist Alternative zur Zehentweg-Teilstrecke am
ostlichen Grubenrand. Dort findet der Wanderer einen gepflegten ,Naturraum" mit Ruhemoglichkeiten vor®** (s. linke Seite). Das Pfarrdorf Langen-
mosen, die Dorfer Winkelhausen und Malzhausen sowie die Einbde Grabmiihle bilden die Gemeinde Langenmosen, Landkreis Neuburg-Schrobenhausen.
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https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/63_Marienkapelle.jpg
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Wasserschloss Sandizell +Wintermo-Kapelle" an der Schrobenhausener Str. Asamkirche Sandizell

HimmLISCHE BAUDENKMALER
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Gedachtniskapelle Friedhof Langenmosen Pfarrkirche St. Andreas Langenmosen

HimmLISCHE BAUDENKMALER


https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/65_St.%20Andreas%202017.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/65_St.-Andreas_Altar.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/65%20Andreas.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/65_St.-Andreas_Seitenaltar.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/65_St.-Andreas_Altar.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/65_St.-Andreas_Seitenaltar.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/65_St. Andreas 2017.jpg
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VON BERG IM GAU AUS GESEHEN

BLick INs DONAUMOOS

® Der Blick vom nordlichen Berg im Gauer Ortsrand ins Donaumoos (2014, Standort nahe Grundschule) erfasst moostypische Merkmale wie eine
.Birkenzeile”, die schwarze Moorerde und agrarische Nutzflachen. ® In der Bildmitte die Evangelisch-Lutherische Kirche im StraBendorf Untermax-
feld (Gemeinde Konigsmoos). ® Der Gedenkstein hinter der Grundschule A erinnert an den Besuch des Kurfiirsten Karl Theodor im Jahr 1794 an-
lasslich der Donaumooskultivierung. ® Bild 2022 A: I. kath. Pfarrkirche St. Joseph /Untermaxfeld, r. Bildhalfte Schloss Neuburg (Luftlinie=12 km)


https://www.nabu.de/imperia/md/content/nabude/naturschutz/moorschutz/220210_nabu-broschuere-moorschutz-2021.pdf
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/66_Karl-Theodor-Denkmal.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/66_Karl-Theodor-Denkmal.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/66_Karl-Theodor-Denkmal.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/66_Schloss.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/66_Big 1.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/66_Big 2.jpg
https://www.nabu.de/imperia/md/content/nabude/naturschutz/moorschutz/220210_nabu-broschuere-moorschutz-2021.pdf

e Torftransport 19359748 jn Stengelheim. Daneben ein Torfstecheisen mit Torfscheit, ,gefunden” im HAUS IM MOOS®* 8¢, Torf wurde frither in erster Linie als
Brennstoff verwendet. Er diente u.a. auch als Einstreu in Stallen und als Bettunterlage fiir Kleinkinder. ® ,Klimaschutz durch Moorbodenschutz": Im Bundes-
Klimaschutzgesetz sind weitreichende Klimaschutzziele vorgegeben. Unter anderem steht geschrieben, dass die Moorboden starker geschiitzt und langfristig

erhalten werden sollen (Vereinbarungen von Bund und Landern). |



https://www.bmel.de/DE/themen/landwirtschaft/pflanzenbau/gartenbau/torf.html
https://www.bmel.de/DE/themen/landwirtschaft/pflanzenbau/gartenbau/torf.html
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Eih kurzer Blick
‘in die Vergangenheit

“Wanderschwamm

_ I D'a\s 36 m lange Problem
| inLangenmosen

1 Burgermelster Leonhard Buchard
1993 in d . VGem Schrobenhausen j

Das Gebiude des heutigen Gemeindehauses mit Gemeindekanzlei 1993

. Unterschiedliche Meinungen zur Sanie-

rung bzw. Modernisierung des ehemaligen
Zehentstadels (der Schule) herrsehten da-
mals im Gemeinderat — der Verwaltungs-
gerichtshof hatte das historische Gebaude

~als denkmalschiitzerisch wertvoll dekla-
~riert. Man sprach von einer optisch her— 2B
'ausragenden Baullchkelt andererseitsvon
sen_ Sanlerungskosten Gmem;f'-”'-

ten zu hbrende ,,V_é_rschwbr_u’ngstheorie",
nicht unbedingt augenzwinkernd vorge-

“tragen, grassierte in den Dorfern: DTk

Hausschwamm, der durch das Gebaude

wandert, konnte die Menschen und die el— :
; .genen Behausungen mﬂzreren : -

My SR


https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/68_Gemeindehaus_Ost.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/68_Gemeindepark_Gemeindekanzlei.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/68_Gemeindepark_St.-Andreas.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/68_Gemeindepark_St.-Andreas.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/68_Zehentstadl.jpg
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https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/69_Langenmosen_Luft%20zwo.jpg
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Streiflichter aus der Vergangenheit

0. leonhard Buchard und Franz Xaver WeiB :
."".‘" U Franz Xaver WEiB und Igrnaz Smger phEpe?

=7

LEONHARD BUCHARD war 1966 erstmals
Gemeinderat und amtierte von 1979 bis
1999 als 1. Burgermeister —er verstarb
2015. Er war Ehrenbiirger der Gemeinde
und Trager des Bundesverdienstkreuzes
am Bande.

FRANZ XAVER WEIB war vom Schuljahr
1977 /78 an bis Januar 1988 Rektor der

12-klassigen Grund- und Teilhauptschu- -

le | Berg im Gau-Langenmosen. Er ver-
starb 2020.

IGNAZ SINGER (Dekan, Geistlicher Rat,
Monsignore), Ehrenbiirger der Gemeinde

Langenmosen, war von 1932 bis:zu semem : >
_ Tod im Jahr 1979 Ortsgelstllcher 2105 St



https://www.donaukurier.de/archiv/leonhard-buchard-3982792

3 e EinstigeryZehentstadell
BRIV tes]Schulhaus et

71 @

Eine Erinnerung an das
Schuljahr 1975/76 im
+Alten Schulhaus”

.Die Gemeinde wird 1851 Eigen-
tiimerin des (Anm.: Sandizeller)
Zehentstadels. Nutzung als Schul-
haus ab dem Jahr 1853", sagt uns
die Haustafel-Ost des Gebau-

"des. Hier wurden Hauptschuler

unterrichtet, Sport fand in einem:
nicht gerade groBen Raum auf
recht glattem HolzfuBboden statt
(Spater war Berg im Gau Lern-
ort.). Die taglich notwendigen
Arbeitsblatter wurden mit einem
Matrizendrucker (Spiritusdru-
cker) in einem kleinen Lehrmit-
telzimmer vervielfaltigt, der im
Winter eiskalt war: eine geraume
Zeit per Hand, dann elektrisch.
Auch im ,neuen” Schulgebaude
~nebenan" waren die intensiv rie-
chenden Arbeitsblatter beliebte
Schnuffelobjekte.

Ein Segen bedeutete natiirlich

die Abschaffung des Sams-
tagsunterrichts und spater die
Anschaffung eines Kopierers, der
in der Berg im Gauer Schule be-
reitstand. Dass ein Kollege eines
Tages das neue Gerat mit Spiritus
anstatt mit Toner ,futterte", er-
zeugte bei den meisten Kollegen
Lacher erster (__)rdnu_‘r'lg;'_‘ _

. Luftbild Ldngenmosen 1956
<~ _[Archiv: Heimat- u. Kulturverein)

e


https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/71_Schule_Kiga.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/71_Grundschule.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/71_oldschool.jpg
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Boden der
Gemeinde

Nachweis
Lf ©74 B6

a.d.Donau _

Augsburg ¢

AnHANG: Naturraumliche Gliederungen

Offnen Sie die Karte der Naturraum-Haupteinheiten und Naturraum-Einheiten in
Bayern: » Bayer. Landesamt fur Umwelt. MaBgeblich fur unseren ,Raum" ist die
Naturraum-Haupteinheit D65 ,Unterbayerisches Huigelland und Isar-Inn-Schot-
terplatten”. Die jeweils zugehorigen Naturraum-Einheiten sind mit dreistelligen
Kennziffern versehen (,Folgen" mit der Ziffer 6: Unterbayerisches Hugelland.
JFolgen" mit der Ziffer 5: Isar-Inn-Schotterplatten). Unterbayern bezieht sich auf
den Mittel- und Unterlauf der rechten Donau-Zuflusse zwischen Lech und Inn.

NATURRAUM-EINHEITEN

060 Isar-Inn-Hugelland, 061 Unteres Isartal,|062 Donau-lsar-Hugelland,
[063 Donaumoos (062 und 063 beziehen sich auf die Gemeinde Langenmosen:
~500 ha Flache liegen im Donaumoos, =1900 ha im Donau-Isar-Higelland),
064 Dungau [// 050 Furstenfeldbrucker Huigelland, 051 Miunchener Ebene, 052
Isen-Sempt-Hugelland, 053 Alzplatte, 054 Unteres Inntal

Dieses System wurde unter Regie des Bundesamtes fur Naturschutz (Ssymank
1994) auf Basis bestehender Gliederungen neu aufgestellt. ,Ziel war (... durch Zu-

& =0 Regensburg
Bad Abbach( |

Straubing

Neustadt —— [
an der ¢

@ Ergoldsbach

Landau

a2 : /l/_andshut

Schroben-

hausen
WPk
[ J oo

Pfaffenhofen

oo Ampering glono, - MoOOSburg )
=¥ = Ludwigsmoos

Aichach A Donaumoospegel @
~~ Freising Kleinhohenried
— ) A Haus im Moos
Schwabhausen g MY ~. Kartenvorlage
4 BfN
VIVD/achau d
Fiijj’StEerlJbrﬂci(é‘f~ Landschafts-
Hiigellang Maisach ';')ODpFI;S! 51 ) steckbriefe .

sammenlegung von Landschaften .., eine praktikable Anwendung im 4 FFH-Be-
reich und fur andere Naturschutzanwendungen des BfN zu schaffen." (Kritik @)

Basis des beschriebenen Systems (s. Karte LfU) sind ,Naturraumliche Gliede-
rungen" der Bundesanstalt fur Landeskunde (Meynen [ Schmithiisen et al. 1953
bis 1962). 062 Donau-Isar Hugelland, 063 Donaumoos, ... sind dort Naturraum-
Haupteinheiten in der Gruppe der naturraumlichen Haupteinheiten 06 Unterbay-
erisches Hugelland. 050 Furstenfeldbrucker Hugelland, 051 Munchener Ebene, ...
sind Naturraum-Haupteinheiten in der Gruppe der naturraumlichen Haupteinhei-
ten 05 Isar-Inn-Schotterplatten. »Karte und Lizenz

Donaumoos: siehe Karte links. Siehe Karte unten: Naturraum-Einheit 063: &)
In diesem Gebiet wird die ,Naturraum-Untereinheit Donaumoos” definiert, die '
in etwa im Dreieck Pottmes, Neuburg, Karlskron liegt. Hier steht das Vorhanden-
sein von Moorboden (der groBte Moorkorper der Naturraum-Einheit) im Fokus
.wahrend sich ,Naturraum-Einheiten nach Meynen/Schmithusen et al." an visuell
erfassten landschaftlichen GroBstrukturen, die auf Basis topographischer Karten in
kleinere Teilraume untergliedert wurden, orientieren." (s. Bayer. LfU “74%6). Weitere
Naturraum-Untereinheiten: Donauauen, Donauterrassen

T - T oy B - ®
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Isar-Inn Schotter-
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Kartenausschnitt mit Genehmigung des LfU * 58 zufugung d. Autors: Farbmarkierung / Schriftziige)
Naturraum-Haupteinheit D65: Unterbayerisches Higelland (Naturraum-Einheiten
060, 061, 062, 063, 064) ,vereint" mit Isar-Inn-Schotterplatten (Naturraum-Einhei-
ten 050, 051, 052, 053, 054). Die ,Zusammenlegung" sei ,nicht vereinbar mit den
naturraumlichen Eigenschaften beider Landschaften”, wird kritisiert (s. a. Wikipedia).
Material zu D65:

Basis fur Karte o.: ,Haupteinheitengruppe Unterbayerisches Higelland" (Kennziffer
06): Haupteinheiten 060, 061, 062, 063, 064 / ,Haupteinheitengruppe Isar-Inn-
Schotterplatten” (Kennziffer 05): Haupteinheiten 050, 051, 052, 053, 054 TKarte


https://www.lfu.bayern.de/natur/moore/doc/donaumooskarte.pdf
https://opus4.kobv.de/opus4-fau/frontdoor/index/index/start/0/rows/20/sortfield/score/sortorder/desc/searchtype/simple/query/Vera+Seeburg/docId/17848
https://www.lfu.bayern.de/natur/naturraeume/doc/haupteinheiten_naturraum.pdf
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/72_LfU.pdf
https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/a/a2/Haupteinheitengruppen_Alpenvorland_und_Alpen.png
https://www.koenigsmoos.de/donaumoospegel/
https://geodienste.bfn.de/landschaften?lang=de
https://www.bfn.de/landschaftssteckbriefe/donau-isar-huegelland
https://www.bfn.de/landschaftssteckbriefe/donaumoos
https://www.haus-im-moos.de/
https://www.lfu.bayern.de/natur/sap/arteninformationen/ort/liste?typ=naturraum
https://www.bfn.de/sites/default/files/2021-06/Naturraeumliche_Haupteinheiten_in_Deutschland_Biogeografische_Regionen_Web.pdf
https://www.lfu.bayern.de/natur/sap/arteninformationen/ort/suche?lrgruppe2=5&lrgruppe1=&lebensraumSuche=Suche&nummer=D65&typ=naturraum
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/08_Sammelmappe-Boden.pdf
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/08_Sammelmappe-Boden.pdf
https://www.lfu.bayern.de/natur/naturraeume/doc/haupteinheiten_naturraum.pdf
https://www.lfu.bayern.de/natur/naturraeume/doc/haupteinheiten_naturraum.pdf
https://www.bfn.de/karten-und-daten/ffh-gebiete-deutschland
https://www.bfn.de/karten-und-daten/ffh-gebiete-deutschland
https://www.bfn.de/karten-und-daten/ffh-gebiete-deutschland
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/12_KritikD65.jpg
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Haupteinheitengruppen_Alpenvorland_und_Alpen.png
https://www.lfu.bayern.de/natur/naturraeume/doc/haupteinheiten_naturraum.pdf
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/72_Pegel.jpg
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/72_Anfrage_UE.pdf
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/72_Untereinheiten.pdf
https://www.lfu.bayern.de/natur/moore/doc/donaumooskarte.pdf
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/08_Donaumoospegel.jpg
https://www.haus-im-moos.de/
https://www.lfu.bayern.de/natur/moore/doc/donaumooskarte.pdf
https://www.koenigsmoos.de/donaumoospegel/
https://opus4.kobv.de/opus4-fau/frontdoor/index/index/start/0/rows/20/sortfield/score/sortorder/desc/searchtype/simple/query/Vera+Seeburg/docId/17848
https://www.haus-im-moos.de/
https://www.bfn.de/landschaftssteckbriefe/donau-isar-huegelland
https://www.bfn.de/landschaftssteckbriefe/donaumoos
https://www.lfu.bayern.de/natur/sap/arteninformationen/ort/liste?typ=naturraum
https://www.bfn.de/sites/default/files/2021-06/Naturraeumliche_Haupteinheiten_in_Deutschland_Biogeografische_Regionen_Web.pdf
https://www.lfu.bayern.de/natur/sap/arteninformationen/ort/suche?lrgruppe2=5&lrgruppe1=&lebensraumSuche=Suche&nummer=D65&typ=naturraum
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/08_Sammelmappe-Boden.pdf
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/12_KritikD65.jpg
https://www.lfu.bayern.de/natur/moore/doc/donaumooskarte.pdf
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AnHANG: Kartenzeichen
MoOSBERGWEG® '* LAUNERWEGS 22 KAPELLENWEGS-3° ZEHENTWEG® 36
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Gemeindegrenze Infotafeln Ruheplatz Abstecher Baderwirt Zu Mullers WC auf dem
Langenmosen Info-4-Touren Fernblick Langenmosen Winkelhausen Friedhofsgelande

S—

Launer Graben

Uberflutungsflache
Grabenaufweitung
Renaturierungsbereiche

Wiesen-
brutergebiet

D

: ; ; ; % Feld-Eiche
Wasserlauf ~ e 3 i st ¥ o 1 N s Naturdenkmal

BD Hl>3m

Kapelle Feldkreuz Pfarrkirche Gemeindehaus Korpergraber Moormachtigkeit
Baudenkmal Baudenkmal Baudenkmal Bodendenkmal (6. Jh.) uber 3m

W\Feld—Eiche: landschaftspragender Solitarbaum mit 4,5 m Stammumfang (Stiel-Eiche ... Quercus robur)


https://www.google.de/maps/contrib/107479975218369931305/place/ChIJ_9WtftTvnkcRYC0jQry-cCA/@48.593909,11.1812755,13z/data=!4m6!1m5!8m4!1e2!2s107479975218369931305!3m1!1e1?hl=de
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ANHANG: Bildnachweise (.o7+BabisBI B1bisB5 B6bisB11) ANHANG: Bildnachweise

Classen, Wolfgang (Aichach) eUmschlag S. 1 (U 1)eU 2 Wanderin, Mutter- Pixabay (online) Fotos Umschlag S. 2 Kiebitz: Georg Wietschorke (u. S. 14, 21, 37). GroBer
gottes, Kirchturme. Drei Schilder: Kapellen-, Moosberg-, Launerweg (Foto Brachvogel: Petr Ganaj. WeiBstorch: Gerhard G. (auch 14, 30). Mausebussard: Elisabeth Ri-
Kapelle, Vogel-Grafiken nach Bildvorlagen, s. a. ff)oU 4 RucksackeS. 6 Ge- jksen (auch 22). Braunkehlchen: Kathy Buscher (auch 14, 20) © 3 Schuhe: Hans Braxmeier
baudeo? Ortsansichte9 (ohne Torfstecher)o10 l.012 l.013015-17018 Grafik 5 Wanderer: v. Silviarita. 6 u. 10: Pexels ® 11 Echtes MadesuB: Wolfgang Clausnitzer
©19 Landschafte20 Grafike21022 Pflanzen bei Kartee23025026 Erle, Libelle, 12 Falke: Dirk Schumacher ® 14 Hund: Mabel Amber. Laubfrosch: Saguara (auch 19)
Blutweideriche27 1.028 u. 29030 Kapelle, Kirche, Grafik Kapellenwege31 19 GroBer Brachvogel: Markéta Machova © 20 Storch: Alexa ® 21 Kiebitz o.: The
©32 Wiesenkomplex, Sitzgruppee33 (o Vogel)e36 WeiBstorch, Turm, Ge- OtherKev © 22 Pestwurz: Pezibear. Schafstelze: Lower. WeiBstorch: Mabel Amber.
meindehaus, Schlosse37 o.r.038 (0 Ahren)e40041 (o Krote, Uferschwal- 24 Sumpf-Kratzdistel: Karl-Heinz Theiss ® 26 Gilbweiderich: Hans Braxmeier. Wasser-
be)o42-43045-46 (0 Bunker)e47 Sanddiineo48-66 (o Klee 58, Hund 60) dost: Annette Meyer. WeiBstorch: Alexa ® 30 Zitronenfalter: Kathy Buscher. Sumpf-Dot-
©68070 0., u.l.©72 0.1r.075 u. 77 Blutweidericho760780U 4 (o Sense, s.r.) terblume: Hans Braxmeier (auch 32) ¢ 32 Spitzwegerich: Kathi Buscher. Bach-Nelkenwurz:
Hans Braxmeier ® 33 Mausebussard: Yvonne Huijbens ® 35 Huhnerhof: svklimkin. Leiter-

a Taaprophoto.co.uk (iStock by getty images): 22, 30, 33 Feldlerche wagen: Bernd © 58 Roter Wiesen-Klee: Ludwig Bickel ® 60 Hund: Peter Goblyos
b Fischer, Christian (Wikipedia): 137 Knoblauchkrote, 141 Kreuzkrote 77 Wanderer: Steve Buissinne
¢ Fotolia (heute Adobe Stock): 11, 20 Wiesenpieper, Sid221, 38600801_

(Lizenznr.); 120 GroBer Brachvogel, Wolfram Riech, 69277861_L ® Pixabay (online) Vektorgrafiken U2 Sense m. Ahre: OpenClipart-Vectors (auch 30, 36, 38,
d TFreese, Elke (Wiki): 27 r. Hochstaudenflur 39, 80) * I. 0. Schuhe, Bike u. Wildschwein auf Karte: Clker-Free-Vector-Images (s. a. 30)
e TMutter, Thomas (mutter-architekten.de): 24 I. Grabenausweitung I.0. Wanderstab: CanvasSlovenia ® 10 GroBer Brachvogel: OpenClipart-Vectors (s. a. 14)
f TRieger, Wolfgang (Wiki): 34 ,Die Drei Bethen"
g TRossen, Gerd (naturfotografie-digital.de): 21 Wiesenweihe . . )
h tSander Meertins (iStock by getty images): 2, 36, 40 Uferschwalbe ANHANG: Textnachweise (.70 T0)
i TSprinz, Stephan (W_|k_|]: 140: 20..Sumpf0hreu|€ 'Bayerisches Landesamt fur Denkmalpflege: Liste der Baudenkmaler in Langenmosen?
j Tlrepte, Andreas (Wiki): 19 Wiesenpieper — Twww.avi-fauna.info Hier S. 31 Abs. 1, 2, 5 erganzt mit Daten aus ,Erfassungsbogen Kleindenkmaler” si<he2
k TWiki (keine Autorenangabe, gemeinfrei): 39 Zehentabgabe
|

2Erfassungsbogen Kleindenkmaler — Landkreis Neuburg-Schrobenhausen

TWinsch, Willi (waldschrat-online.de): 11 Vogel-Azurjungfer o
(Datenerfassung: Mayr, Willi aus Langenmosen)

1Erras, Ludwig (Karlshuld): 9, 17 Torfstecherin u. Torfstecher; 67 ,Torfwagen" Hier S. 30 Ortskapelle Malzhausen im Bogen 054 und St. Anna-Kapelle Grabmuhle im

2Mayr, Willi (Langenmosen): 8 Torfstich; 18 Kreuz, Segnung; 70 Pfarrer; 71 0. Bogen 056.Hier S. 31 ,Kapelle 2" im Bogen 055/, Kapelle 3" im Bogen 058/, Kapelle 4" im

Schulhauseinweihung Langenmosen 1953; 73 Schau-Torfstechen im Moos Bogen 053 und ,Kapelle 5" im Bogen 057

*Haas, Wolfgang (Langenmosen): 44 (2) u. 46 Bunkerruinen; 47 Wasserturm Bock, Emmi: Sagen aus dem Neuburg-Schrobenhauser Land. Gesammelt von Emmi Bock,

*Pradel, Erich (Langenmosen): 7 (5) FW; 24 r.u. Launer Graben (Drohne) illustriert mit alter Grafik. Neuburg an der Donau — Verein zur Forderung kultureller

SWirth, Johanna (Ingolstadt): 11,19, 37 Bachmuscheln Aktivitaten im Landkreis Neuburg-Schrobenhausen e.V., 1989 (hier S.34)

sBayer. Landesamt fur Umwelt: 8,13, 18, 23, 45, 72. Details (auch Texte) “Rund um den altbaierischen Oxenweg. Wand_ern und Radfahren im Schrobenhagsener
Land. Hrsg. Stadt Schrobenhausen und Gemeinden, 2014. Konzept, Texte: Max Direktor

’BayernAtlas Bayer. Vermessungsamt: 32 Luftaufnahme Naba, 37 ,Sand" ) ; . sl o i
SHAUS IM MOOS in Kleinhohenried: 9 A, 67 Torfstecheisen (Foto Classen) Textbausteine dieser ,Broschur 2014" konnten fur die Seiten 8, 12, 15, 16, 43 der hier vor-

liegenden Broschur ,Wandern rund um Langenmosen” mit Einversténdnis des Textautors

Schlossmuseum in Neuburg a.d. Donau: 7 Grabbeigabe (Foto Classen)
J J (unveréndert, geringfuigig verandert, erweitert, ...) eingearbeitet werden.

'0Stadtarchiv Schrobenhausen: 79 (U 3) Langenmosen, Gemalde des Aresinger
Kunstmalers Johann Baptist Hofner (1832-1913) °Direktor, Max: Textbausteine der Info-Tafel ,Naturschatz" konnten fur die Seiten 7, 8
""Unbekannte Herkunft, Fundort VS Langenmosen: 69 zwei Luftaufnahmen und 16 der vorliegenden Broschur nach obigen Kriterien ( *...) eingearbeitet werden.

1X31 Wi usbunuyddZUY Ul
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https://www.geodaten.bayern.de/denkmal_static_data/externe_denkmalliste/pdf/denkmalliste_merge_185143.pdf
https://www.ingolstadt.de/stadtmuseum/scheuerer/personen/boeck-01.htm
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/72_LfU.pdf
https://pixabay.com/de/photos/search/
https://www.avi-fauna.info/
https://www.istockphoto.com/de/foto/skylark-thront-auf-einem-gorse-busch-gm1287435133-383648280
https://www.dewiki.de/Media/Datei:PelobatesFuscus.jpg
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:BufoCalamitaByNight.jpg
https://stock.adobe.com/de/search/images?filters%5Bcontent_type%3Aphoto%5D=1&filters%5Bcontent_type%3Aimage%5D=1&native_visual_search=612ddab3c6785&order=relevance&safe_search=1&k=Gro%C3%9Fer+Brachvogel&search_page=1&search_type=usertyped&acp=&aco=Gro%C3%9Fer+Brachvogel&get_facets=1&asset_id=69277861
https://dewiki.de/Lexikon/Hochstaudenflur
https://www.mutter-architekten.de/
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Leutstetten_-_St._Alto_-_2.jpg
http://www.naturfotografie-digital.de
https://www.istockphoto.com/de/foto/sand-martin-schwalbe-im-flug-bank-gm528716482-93090979
https://commons.wikimedia.org/wiki/User:Ssprmannheim
https://de.m.wikipedia.org/wiki/Datei:Wiesenpieper_Meadow_pipit.jpg
https://de.wikipedia.org/wiki/Zehnt%23/media/Datei:Zehnt_Bauern.png
https://waldschrat-online.de
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/72_LfU.pdf
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/74-mistake.jpg

AN HANG: TEXTNACHWEISE 8Mutter, Thomas — Dipl.-Ing FH: Landschaftsarchitekt (bdla), Schrobenhausen.

SEcker, Karl — Dipl.-Ing.: Landschaftsarchitekt (bdla), Schrobenhausen. Hier S. 24
Daten Uber Ruickhaltebecken v. Kerstin Neumair, Mitarbeiterin: mundl., per PDF

’Haas, Wolfgang: Was waren Hiag und Paraxol im Hagenauer Forst Schroben-
hausen. Langenmosen 2019. 160 S. Daten fur @ S. 44 verwendet. Infos zu @, ®

Lk
Lk?
Lk?
Lk*
Lk®

Lk®
Lk’
Lk®

Lk®

LklO

Lkﬂ
Lk12
Lk13
LkH

Lk
Lk's

Hier S. 23 ff Daten Uiber Grabenausweitung: mundl., per PDF/Baubeschreibung
Tenner, Jan: Naturschutz-Fachkraft im Landratsamt in Neuburg a.d. Donau.
Hier S.32: fachliche Daten eingearbeitet

Vitzthum, Werner (Heimatforscher): Altbayer. Heimat Nr. 16/1979,
S.4: hier S.34

KerRNLINKS / DATEN

ALTBAYERISCHES DONAUMOOS

https://altbayerisches-donaumoos.de/Start.html

https://www.donaumoos-zweckverband.de/
https://neuburg-schrobenhausen.de/B%C3%BCrgerservice/Fachbereiche/Bauwesen-Umweltschutz/Untere-Naturschutzbeh%C3%B6rde/
https://www.|fu.bayern.de/natur/kulturlandschaft/gliederung/doc/47.pdf
https://cdn.website-editor.net/fb9d98f7187342bd8c848ad173637fd7/files/uploaded/Abschlussbericht%2520Langenmosen.pdf
GEMEINDE LANGENMOSEN

https://de.wikipedia.org/wiki/Langenmosen

https://www.langenmosen.de/Chronik.n319.html

https://www.statistik.bayern.de/mam/produkte/statistik_kommunal/2020/09185143.pdf

BILDUNGSSTATTE HAUS IM MOOS

https://www.haus-im-moos.de/

GEOTOPE im LANDKREIS

https://de.wikipedia.org/wikifListe_der_Geotope_im_Landkreis_Neuburg-Schrobenhausen

KARTENWERKE
https://geoportal.bayern.de/bayernatlas/;?lang=de&ttopic=baétcatalogNodes=11,122&bglayer=tk&tE=662887.77€tN=5386400.02€tz0om=10
https://geoportal.bayern.de/bayernatlas-klassik/denkmal?lon=4442197.0&tlat=5385336.0&zoom=9¢&base=904

https://earth.google.com/web/@0,-97.988355,-24018.82718741a,36750128.22569847d,35y,0h,0t,0r
https://www.google.com/maps/place/86571+Langenmosen

HAGENAUER FORST BiTTe ,UNTERBAYERISCHES ~ BAYERISCHES LANDESAMT
https://www.mbda-careers.de/ HUGELLAND" EINGEBEN FOR UMWELTSCHUTZ
https://www.schrobenhausen.de/de/Kultur-Tourismus/Radeln/Naturlehrpfad

75 ®


https://www.langenmosen.de/Wandern-rund-um-Langenmosen.n1649.html
https://www.altbayerisches-donaumoos.de/%0D
https://www.donaumoos-zweckverband.de/downloads%0D
http://
https://www.mbda-careers.de
https://www.mbda-careers.de
https://www.langenmosen.de/Chronik.n319.html%0D
http://geoportal.bayern.de/bayernatlas-klassik/denkmal?lon=4442197.0&lat=5385336.0&zoom=9&base=904

https://altbayerisches-donaumoos.de/Aktuelles.html
https://www.donaumoos-zweckverband.de/
https://neuburg-schrobenhausen.de/B%25C3%25BCrgerservice/Fachbereiche/Bauwesen-Umweltschutz/Untere-Naturschutzbeh%25C3%25B6rde/%0D
https://www.lfu.bayern.de/natur/kulturlandschaft/gliederung/doc/47.pdf
https://cdn.website-editor.net/fb9d98f7187342bd8c848ad173637fd7/files/uploaded/Abschlussbericht%2520Langenmosen.pdf
https://de.wikipedia.org/wiki/Langenmosen
https://www.langenmosen.de/Chronik.n319.html
https://www.haus-im-moos.de/

https://de.wikipedia.org/wiki/Liste_der_Geotope_im_Landkreis_Neuburg-Schrobenhausen
https://geoportal.bayern.de/bayernatlas/;?lang=de&topic=ba&catalogNodes=11,122&bgLayer=tk&E=662887.77&N=5386400.02&zoom=10

http://geoportal.bayern.de/bayernatlas-klassik/denkmal?lon=4442197.0&lat=5385336.0&zoom=9&base=904

https://earth.google.com/web/@0,-97.988355,-24018.82718741a,36750128.22569847d,35y,0h,0t,0r 

https://www.google.com/maps/place/86571%2BLangenmosen
https://www.mbda-careers.de/
https://www.schrobenhausen.de/de/Kultur-Tourismus/Radeln/Naturlehrpfad
https://www.niederbayern-wiki.de/wiki/Hauptseite
https://www.langenmosen.de/Wandern-rund-um-Langenmosen.n1649.html
https://www.statistik.bayern.de/mam/produkte/statistik_kommunal/2020/09185143.pdf
https://www.lfu.bayern.de/index.htm
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® Direktor, Max: Historiker. Landkreis Neuburg-Schrobenhausen

® GeiBler, Siegfried: Leitung Naturschutz.
Landkreis Neuburg-Schrobenhausen

e Hafner, Michael: Geschaftsfuhrer des Donaumoos-
Zweckverbandes. Landkreis Neuburg-Schrobenhausen

® Haas, Wolfgang: Heimatkundler, Autor. Langenmosen

® Harrer, Florian: Heimat- und Kulturverein Langenmosen e.V., Vorsitzender

¢ Klostermayr, Willibald: Heimatkundler. Heimat- und Kulturverein Langenm.

e Koch, Friedrich: Museumsleiter. Haus im Moos, Kleinhohenried

® Mayr, Willi: Fotografie. Enrenamt: ,,Fihrung" von Denkmallisten.
Heimat- und Kulturverein Langenmosen e. V.

® Model, Norbert: Dipl.-Biologe, Univ. Umweltpadagoge,
Kartierer, Reiseleiter. Ingolstadt

® Mutter, Thomas: Dipl.-Ing., FH. Landschaftsarchitekt.
Schrobenhausen

® Neumair, Kerstin: Mitarbeiterin im Landschaftsplanungsburo
Karl Ecker—Dipl.-Ing. Landschaftsarchitekt. Schrobenhausen

e Schaile, Karlheinz: enrenamtlicher Mitarbeiter LARS Bayern e.V.
(Amphibien)

e Tenner, Jan: Naturschutz-Fachkraft. Landkreis Neuburg-Schrobenhausen
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der Umweltstation im HAUS IM MOOS. Kleinhohenried

® Wirth, Johanna: Bachmuschelexpertin. Ingolstadt
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NACHRUF

WIR DENKEN AN ANTON NEFF!

UNSER EHEMALIGER 3. BURGERMEISTER
UND LIEBER FREUND VERSTARB 2019.

ANTON NEFF ARBEITETE FEDERFUHREND
AM ,,PROJEKT WANDERWEGE" MIT.

ALS HOCH ENGAGIERTER NATURSCHUTZER
UND KENNTNISREICHER HEIMATKUNDLER
KONNTE ER WERTVOLLE AKZENTE SETZEN.

ANTON NEFF WURDE VIELFACH AUSGEZEICHNET.

Nachruf

FUR BURGERSCHAFT, GEMEINDERAT
“UND VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT .
MATHILDE AHLE, 1. BURGERMEISTERIN

DER GEMEINDE LANGENMOSEN

i


https://www.donaukurier.de/archiv/ein-leben-fuer-die-gemeinde-3053797
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/78_Nachruf.jpg

©74 B 10




-._"‘éﬁi_ ",. ‘

Launerweg o

LHI9 NIYNdS INHO HIM 'LHID LN


https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/1_B_Moosbergweg.pdf
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/1_B_Moosbergweg.pdf
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/2_B_Launerweg.pdf
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/2_B_Launerweg.pdf
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/4_B_Zehentweg.pdf
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/4_B_Zehentweg.pdf
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/3_B_Kapellenweg.pdf
https://www.langenmosen.de/bilder_langenmosen/3_B_Kapellenweg.pdf

	INHALT (Auswahl)
	Vorwort der 1. Bürgermeisterin
	„Schatztruhe“ am Moosbergweg, Moorkörper-Check der Universität Eichstätt  
	Auf dem Moosbergweg
	„Naturschatz Am Moosberg“
	Das Langenmosener Wiesenbrütergebiet
	Rund um den Launerweg             
	Namentliches
	Hochwassermanagement und Ökologie  

	Auf dem Kapellenweg: Zeugnisse christlicher Traditionspflege
	Naba(fleck)   
	Mythologisches aus der Langenmosener Sagenwelt
	Die Sage vom Eierbrünnl
	Im Schrobenhausener Land auf dem Zehentweg
	Vom harten Zehentalltag
	Die „Grüne Oase“ am Ostrand von „Sand” 
	Abstecher nach Sandizell

	Erlebnistouren im Hagenauer Forst
	Bunkerruinen
	Bölkow-Zaun / Die Waffenschmiede MBDA

	Wanderbilder-querbeet
	Anhang
	Wanderschwamm
	LANGENMOSEN 1982
	Im Dreiklang: Gemeindevertretung, Lehrer, Pfarrer
	Bildnachweise, Textnachweise
	Kernlinks 
	Impressum
	Dank für Korrekturen, Texthilfen, Tipps 
	Nachruf


	Button 44: 
	Button 53: 
	LGM 91: 
	LGM 249: 
	Button 41: 
	Button 43: 
	Button 11: 
	Button 12: 
	LGM 355: 
	Button 58: 
	LGM 367: 
	LGM 308: 
	LGM 320: 
	LGM 3016: 
	LGM 346: 
	LGM 317: 
	LGM 318: 
	LGM 310: 
	LGM 350: 
	Button 31: 
	Button 32: 
	LGM 351: 
	LGM 347: 
	LGM 352: 
	Button 25: 
	LGM 361: 
	LGM 338: 
	LGM 3015: 
	LGM 3012: 
	LGM 382: 
	Button 5: 
	LGM 354: 
	Button 10: 
	Button 20: 
	Button 22: 
	Button 29: 
	Button 33: 
	LGM 304: 
	LGM 305: 
	LGM 349: 
	Button 34: 
	Button 36: 
	Button 26: 
	LGM 259: 
	LGM 260: 
	LGM 261: 
	LGM 262: 
	LGM 90: 
	Button 35: 
	LGM 99: 
	LGM 356: 
	LGM 291: 
	Button 45: 
	Button 51: 
	Button 52: 
	Button 7: 
	Button 9: 
	Button 37: 
	Button 39: 
	LGM 379: 
	LGM 301: 
	LGM 300: 
	Button 18: 
	Button 56: 
	Button 57: 
	LGM 357: 
	Button 59: 
	LGM 292: 
	LGM 328: 
	LGM 309: 
	LGM 3011: 
	LGM 332: 
	LGM 307: 
	Button 30: 
	Button 27: 
	Button 38: 
	LGM 3013: 
	LGM 335: 
	LGM 336: 
	LGM 337: 
	LGM 348: 
	LGM 372: 
	LGM 3014: 
	Button 28: 
	Button 16: 
	Button 21: 
	LGM 407: 
	Button 66: 


